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« - - sLtter <rtur - s eüag
Verschiedene Eingänge .

^ l&ert Schweizer . Mitteilungen auS
y fl m 6 a r e n e II. (IL H . Deck , München .)

Für diejenigen , die Lchweizer »nd Lamba -
» »k uoch nicht kennen , sei gesagt , daß Schweizer ,
s
'^ rünglich Theologe , gegen die Höhe seines
^ " ^llöMedizin studierte , weil er damit glaubte,

Mitmenschen am wirksamsten helfen zu
»unen , und daß er sich , seine ärztliche Tätigkeit

^ szuüben , nach Zentralafrika begab , in das
gebiet des französischen Kamerun , nach Lam-
, »rene , wo er, angeschlvssen an eine Station
c -1 evangelischen Mission , ein kleines Kranken -
Ms erbaute, in dem er die Aermsten der
fernen , die Neger jener heißen Sumpfgegenden,"ülehmen und behandeln konnte .
, hat in seiner ersten Mitteilung aus Lam -

»rene von Land und Leuten und wilden Tieren">en klaren Bericht gegeben , der inzwischen
^ griffen ist . Ter vorliegende zweite Bericht
^öahlt von der zunehmenden Vergrößerung des
Ettals , das heute mit 120 Kranken belegt ist,
»tgenüber 10 des Anfangs , und stellt die Sorgen

Leiters der Anstalt vor die Augen , die ihm
le große Zahl von Ruhrkranken macht, die er

lllcht isolieren kann und die ihre Krankheit, bei""Qenünenöer Vorsicht und Pünf " ">keit , au )
Gesunden , resp . auf chirurgisch Kranke über¬

ragen. Um diesen unhaltbaren Zuständen ein" loe zu machen, hat Schweizer den Entschlntz
Maßt , auf einem geeigneten Grundstück in der
^ ahe ei,, neues größeres Krankenhaus zu
auen und bittet um eine Unterstützung dieses

Plans .
.-. Die Mitteilungen aus Lambarene sind schrift-
lEllerisch eigenartig : mau erfährt wieder einmal,

schlichte Wahrhaftigkeit mehr packt , als Pa -
liHkf " "ö Phantasie vermöchten , daß die Wirk-
^ keit an sich so ergreifend und furchtbar ist ,

« 8 bescheidene stille Erzählung derselben dre^ vßte unübertreffliche Wirkung macht.
^ Dcr Mann , der hier erzählt von seinem
schaffen und Erleiden, ist , ohne theatrali ?c"e
Mmachungen und Drapierungen , ein echter
^" d und seine Geschichte ist ein Epos, wenn

ihnter der schlichten Einfachheit des Stils
le ungeheuere Größe des Menschen zu erblicken
ersteht .

^ Das Büchlein ist nicht nur für Aerzte und
Wohltäter der Menschheit , sondern für jeder -
jp " tt zu empfehlen : es ist ein Bild des unauf-
, ,°Uichen Kampfes des Menschen um das Gute,« tück des echtesten Menschenerlebens im

° "ten Sinn . D.&legsried Ebcrhardt : Der Körper inForm
und Hemmung . Die Beherrschung
" er Disposition als Lebens -

^ g r u n d l a g e . sC. H. Beck , München .)
Dieses Buch ist eine im eminenten Sinn

iŝ erne Philosophie der Arbeit : Die mcnsth-
Seele, an diesen Leib gebunden , schwingt
nur , wenn ihre Saiten , der Körper sich im

Zustand der Aktivität befinden und nur ge-
oanr.te Saiten gestatten ein freies, ungehemm -
i schönes Schwingen der Seele.
Der Verfaffer geht vom Geigenspiel aus . Ein

panischer Kontakt mit der Geige ist nur mög-
bei aktiv gehaltener Wirbelsäule, unmöglich
passiv hinten überhängender Wirbelsäule.

. >sposition zur Tätigkeit ist Aktivität des gi »
Kanuten , durchseelten Körpers . Die grund-
,>.Senden anatomischen Erörterungen , zu denen
(tt et fafTer aus dem anatomischen Lehrbuch von
2 ? uber - Kopsch zitiert , bedauernd , daß diese

au* nicht völlig recht geben , bedauere ich
anzweifein zu müssen : man kann kaum eln

Eüschliches Becken in der Hand gehabt haben ,

wenn man immer von Kreuzbein und Hüfthe ' n-
gelenk spricht, statt von Fuge : eine Drehung des
Kreuzbeins in den Hüftbeinen, über den Um¬
fang von Bruchteilen eines Millimeters hinaus ,
ist unmöglich : die Belegung der Wirbelsäule
wird erst oberhalb des Kreuzbeins, innerhalb
der sogenannten beweglichen Wirbelsäule ge¬
leistet.

Aber davon abgesehen , ist es gewiß sehr wich¬
tig . daß nur die sogenannte aktive Haltung der
Wirbelsäule Ausgangsstellung für Tätigkeit je¬
der Art sein kann : also Vorbedingung für den
Sänger , den Dirigenten , der immer „in Form¬
sein muß . während beim Filmscham - i - l-r augen¬
blickliche Körperhemmungen gut gemacht werden
köNucn durch Wiederholung. Ganz besonders
einleuchtend ist die Forderung der körperlichen
Disposition für den Gnmno>" ter . Turner ,Sportsmann und VarietSkünstler, denen man
den Rausch des disponierten Körpers ansehen
kann .

Verfasser ist Gegner der „mit unbegreiflicher
Einfalt und Arroganz" vorgetragencn Lehre der
Frau Dr . Mcnsendieck, da sie die Ganzheit
aktiver Haltung in zahllose Einzelvorschrtften
zerpflückt und dadurch nur hemmt . Sv stellt er
auch der „Psychoanalyse " seine „Ph" " osynthese"
gegenüber.

Nach einigen ablehnenden Bemerkungen über
den Coueismus , ein System der Lüge , kommt
Verfasser zur Anwendung seines Prinzips auf
Leben und Wirken im Staat , exemplifiziert an
Alexander dem Großen . Julius Caesar . Fried¬
rich dem Großen und Napoleon. Von letzterem
ivissen wir hauptsächlich aus Goethes Charakteri¬
stik, daß er vermochte , jeden Gegenstand .ntü un¬
geteilter Aufmerksamkeit zu betrachten , also mit
der höchsten Aktivität des Bewußtseins . Den
Untergang Napoleons schiebt Verfasser auf Ver¬
lust dieser Aktivität des Körpers.So läuft das Ganze der Ueberlegungen hinaus
auf die alte Tatsache : Mene sana in corpore sano ;
einleuchtend bei der absoluten Einheit von Leib
und Seele . Im Anfang war die Tat . Aktivität
der Seele muß gleich sein Aktivität des Leibes .
Aber ob Muskclaktivitüt immer auch geistige
Aktivität bedeute ? Man denke au einen Ath¬
leten „in Form " und an die extrem passive Hal¬
tung Tiecks auf einem Bilde, an das müde
Herabhängen der Hand Kants : an das Kompo¬
nieren R . Wagners in liegender Haltung . Man
möchte da — und bei Erinnerung an große
geistige Potenz bei schwachem , krankem , kraft¬
losem Körper — doch an eine gewisse Freiheit
der seelischen Kräfte vom Körper, den „Bruder
Esel" denken .

Aber , alles in allem , ist das vorliegende Buch,
auch wo es zum Widerspruch reizt, doch geivitz
eine höchst anregende Arbeit, die zum Nach¬
denken .

' über die tiefsten Probleme zwingt. An
Interesse gewinnt sie durch die vielen beigeaeve-
nen Bilder von Geigern, Sängern , Schau¬
spielern , Tänzern , Männer der Tat . T .
Meggendorser-Blätter . Zeitschrift für Humor

und Kunst , 1 . Halbjahr 1926. Verlag I . F.
Schreiber, München .

Der Verlag I . F . Schreiber, München , hat
den ersten Halbjahrsband der Meggendorser-
Blätter für das Jahr 1926 vollendet vorgelcgt
und damit die humoristische Zeitliteratur wieder
um ein wertvolles Buch bereichert , dessen In¬
halt nicht nur der Fröhlichkeit an sich dient, son¬
dern mit seinen aktuellen Glossen und Gedichten
auch eine satirische Chronik der Monate seines
Erscheinens darstellt . Dieses, das tägliche Leben
und seine Zufälle, ebenso wie die moderne Zeit
und ihre Anschauungen getreulich und mit ver¬
ständnisvoller Aufmerksamkeit begleitende Fami¬
lienwitzblatt wirkt durch seine Einstellung nie

veraltet oder überholt, sondern führt den Lesern
immer wieder frisch , fröhlich und verschmitzt den
Spiegel ihrer eigenen Tage vor Augen , durch
humorvolle Betrachtung und satirische Durch¬
dringung das Alltägliche verschönend und erhel¬
lend . Humoresken, Anekdoten , Witze und Ge¬
dichte bilden den literarischen Teil der wöchent¬
lich erscheinenden Nummer und beweisen mit
jedem Beitrag , daß die Redaktion neben dem
Inhalt auf gepflegte Sprache und unpolitische
Tendenz absoluten Wert legt . Dem Inhalt
ebenbürtig und ein würdiger Hintergrund für
ihn sind — wie stets — Ausstattung, Druck und
Material , die, vornehm und gediegen , den Band
zu einer Zierde jeder Hausbibliothek machen.
Gottlieb Graef : Traumleben . Eine psycho¬

logische Studie . Karlsruhe und Leipzig .
jBerlag von Friedrich Gutsch.)

Eine Schrift über das Traumleben darf heute
des weitestgehenden Interesses gewiß sein.
Pflegen doch die seltsamen Vorgänge des Trau¬
mes dem Gebiete deö „Okkulten " zugerechnet zu
werden, das heute im Mittelpunkte der allge¬
meinen Anteilnahme steht. Besonders seitdem
S . Freud die Träume wissenschaftlich zu deuten
unternommen hat, pflegt man diesem Gegen¬
stände wieder eine erhöhte Aufmerksamkeit zu
widmen . Zahlreiche Abhandlungen über das
Traumleben sind denn auch seither erschienen.
In Baden hat der Dichter Heinrich Viervrdt
uns mit der Eigenart seiner Träume bekannt
gemacht. Und nun tritt ein anderer Karls¬
ruher , Gvttkieb Graes, ans den Plan , um uns
in ähnlicher Weise, wie jener, einen Einblick
in die geheimnisvolle Werkstatt seines Traum¬
lebens zu gewähren.

Das liebenswürdige, vornehm auSgestattete
Bändchen nennt sich „eine psychologische Studie ".
Darin liegt ansgedrückt , daß der Verfasser seine
Darlegungen rein psychologisch , als einen Bei¬
trag zur Psychologie des Traumlebens ange¬
sehen wissen will , ohne sich übrigens auf eine
genauere Deutung seiner Träume einzulassen .
Er entwickelt in ;. Anfang seine Auffassung vom
allgemeinen Wesen des Traums , den Gegensatz
des Ober- und Unterbewnßtseins, sowie die
näheren Bedingungen, die zum Träumen im
Unterschiede vom wachen Leben führen , um uns
sodann eine ganze Anzahl seiner eigenen be¬
deutsamen Träume vorzuführen . Sie umfassen
so ziemlich alle möglichen Hauptarten des
Traumlebens . Dabei unterscheidet er „Sinnes¬
reizträume" und „Erinncrungsträume "

, und
weiß über sie so unterhaltsam und feinsinnig zu
plaudern, daß man sein Büchlein auch dann mit
Vergnügen und stärkster Anteilnahme liest,wenn man etwa der Meinung huldigen sollte,
daß es sich hierbei um belanglose Nichtigkeiten
handle . Der Anhänger Freuds wird hierbei
freilich wohl kaum aus seine Rechnung kommen .
Ein Traum , der auch nur entfernt dazu anf-
sordern könnte , ihn im Sinne der Psycho¬
analyse aufzufaffen , besondere erotische „Ver¬
drängungen" oder gar den „Vaterkomplcx" und
ähnliche schöne Dinge darin zu finden , wird
unter den Graefschen Träumen schwerlich an-
zutresfen sein . Seine Träume sind diejenigen
eines dichterisch veranlagten Gemüts und einer
besonders aus das Musikalische eingestellten
Phantasie, wie er es denn auch vermocht hat ,
gewisse musikalische Phrasen , die ihni der Traum
vermittelt hat, in Notenschrift zu befestigen und
den Leser mit ihnen bekannt zu machen. Man
lernt aus seinen Träumen die eigentümliche ,
ans Assoziation und Erinnerung zusammen »
gewebte Natur des Taumes gut kennen und
findet dadurch mancherlei bestätigt , was man
selbst im Traum erlebt hat , wenn man mch
meist nicht imstande mar, sich seiner so deutlich
beim Erwachen zu erinnern , wie dies Graef

auf Grund einer günstigen Naturanlage ver¬
mocht hat. Nur eine Art von Träumen lehnt
er ab, die prophetischen , und gesteht, daß er selbst
solche noch niemals gehabt habe . Da ich das
gleiche auch von mir behaupten kann und seine
Bedenken gegen die Möglichkeit prophetischer
Träume durchaus teile , so kann ich darin keinen
Mangel seiner Darlegungen erblicken. Für den
Traumpsycholvgen werben diese jedenfalls ein
willkommener Stoff sein , um daraus seine
Schlüsse zu ziehen . Man kann dem trefflichen
Büchlein von Graef nur die weiteste Verbrei¬
tung wünschen. Arthnr Drews .

Neueingänge.
Alle bet der Schniileliung ctnlauleiiben Bücher,

Zeitschrisien. Bilder. Mavvenwerk « ulw . werden
regelmäßig ln der Reihenfolge des Eingang«
hier aufgefühn Beivrechung bleibt von Kall »»
Kall vorbeballen Eine Bervklichtung da,u wird
nur dann übernommen , wenn die betreffenden
Werke aut untere Beranlaliung eingelandt war.
den

Bertram Austin und FrauciS Lloyd : Das Rätsel
hoher Löhne . iBerlag Friedrich Biewcg u.
Lohn, A . -6) ., Braunschmeig .)

Geh . Finanzrat E. Bastian : Kaufleute im
Briefverkehr unfcrer Zeit . (Math-
sche Berlagsbuchhandlung, Stuttgart .)

Erwin Wolters : Wie erhöhe ich mein Ein »
k o in in c ii ? iHerold -Bcrlag , Stuttgart .)

Dr . Ed . Karlemeqer: Neues Verfahren zum
erfolgreichen selbständigen Ein »
ziehen der A u ß e n st ä n d e . iBerlag Orga¬
nisator A .- G . , Leipzig .)

Foses Gerber : Mussolt nt und die Astro »
l o g i c . iBerlag Leo Fischer, Wien .)

Hans Lorenz Stoltenberg : Soziologie al «
Lehrfach an deutschen Hochschulen ,
iBerlag G . Braun , Karlsruhe . )

August Rickel : Ausgaben und Grenzen der
ö s f e n t l i ch e n Erziehung . <A . W. Zick¬
seid , Bcrlag , Osterwieck-Harz.)

Luther Burbant : Die Zucht der Menschen »
pflanze . (O . R . Reisland . Verlag. Leipzig .)

G. Eichhorn : Wetters unk , Bildfunk , Tele »
Vision . iB . G . Teubner , Leipzig . Berlin .)

Dr . I . Wagenmann: Lilli Lehmanns Ge »
h c i in n i s der Stimmbänder . (Arthur
Felix , Leipzig .)

Badisches Miet- »ud Wohnungsrecht. Reichs - und
landesrcchtliche Vorschriften für Baden nach dem
Stand vom 18 . Scpt. 1026. (Gutenberg-Drucke-
rci , Freiburg i . Br .)

Dr . A . Messer : Der Fall Lcssing . iBerlag
Gustav Wittlcr , Bielefeld.)

Olivier d'Etchegoyen : Polens wahres Ge¬
sicht . (K . F . Koehler , Verlag , Berlin W . 8 und
Leipzig .)
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Bedenken gegen die Goeihe-
GeseUschaft .

h>Der Vorstoß des Prof . Nadler gegen die
i^ the -Gesellschaft berührt auch der „Türmer "

Pfeisfer) , indem er. . . . . Greiner u .
reibt:

z»Der Literarhistoriker Professor Dr . Josef
, j, .

° lcr veröffentlicht im „Hochland" (Oktober )
x! Tort an die Goethe -Gesellschaft — leider in
Der

5
-
U ' l"6rnblick, wo der tatkräftige ^

und tem-’0ei> ' lur . i-xumu , idü vrr . iu *w -ui *.mv
z .^ Mentvolle Präsident . Professor Roethe , an

ließ die Worte wesentlich richten , gerade ge-
Cv tt 'st - Nadler hat seinerzeit im „Hoch-

seinen Züricher Vortrag „Goethe oder
■&er ? " , Hochland . Oktober 1924) .
.
*9cht, wozu Roethe mit der

in Kraft Stet
t sich Nadler.

d der Goetheg . . . . . . .
tVfüc lieht, wenn auch nicht so weit wie der

>oe " ~ ~

r .T">cht. wozu Roethe mit der inm etgenen
irische,. Kraft Stellung genommen hat.

C wehrt sich Nadler , indem er die Frage er-
<f. ?*i und der Goethegesellschast überhaupt zu

motitt rtitrfi ttirftt sr» weit wie der

, HEanr >, Oktober 1924) zum Abdruck
i nun '»notfio mif hf*r ihm CiflClteit

ommen hat.
sie Frage er*
überhaupt zu

. . . , _ „ . . veit wie der
icu??bekannte Emil Ludwig , der sie gleich tot -

9t - Nadler schreibt:
nj ; • »Aus der umfassenden Pflege des Wei-
tjjz, " Vermächtnisses ist heute unter der Menge
l,x ." che Mvnomauie geworden . Ihre Wurzel

der Ucbcrschätzung der repräsentativen
tzg eljchkrjten von Goethes Person und Werk.

* äwei solcher Möglichkeiten . Ein Einzel-
vereinigt in sich die wesenhafien Bestände

^ Urf ?ni, *eit Volkes zu sv vollkommenem Ans-
^ lii " “ ft repräsentativ für das Ganze stehen

Dieser Anspruch vermag nur durch die
Out

"“'"' cfcftft ergründet zu werden . Denn nur
sich feststelleii. wieweit

s- ,
""res , eine Vielheit sich in einem Einzel-
v W verkörpern vermag. Offen steht allein

(it e
" “ !.e Frage , wieso gerade das ausschließlich

^ i,,,,Gliche Weimar und nicht das mnsikalische
"dix ?" t Gluck . Handn , Mvzart , Beethoven

das malerische München die deutsche
i»ert ~

Ur 6" Anfang deö neunzehnten Jahrhnn -
^ verkörpern soll . sNian könnte antworten ,

i>eg Knüller und Gvcthe wesentliche Bcstanötcile
Utip. ^ wulnnterrichtes geworden sind . T .)'i!? * ""1- tollte von den drei Künste » der

Rheivsranken gerade nur die Dichtung

Goethes und nicht die Musik Beethovens oder
die Malerei des Cornelius der aetreueste oder
der einzig getreue Abdruck deutschen Wesens
sein ? Das deutsche Volk in seiner kulturellen
Breite und Tiefe ist ein so vielfältiaes Gebilde ,
daß die Wissenschaft schwerlich einen bestimmten
Deutschen und gar den Deutschen einer be-
stiminieu Epoche als deu Tcuischen schlechthin
wird Nachweisen können . Die andere Ntöglich-
keit liegt im Bereich des freien Willens. Ein
Volk fühlt sich im Werk eines Volksgenossen so
tief begrifscw und zum Urbild seiner selbst er¬
höht , daß es mit geschlossener Kraft zu diesem
Bild emporstrebt. Hier entscheidet die Stimme
des Volkes , wen es als seinen Heros eponymos
erkennen will . Vermag das unser Verhältnis
zu Goethe zu sein? Werden die Millionen deut¬
scher Arbeiter , die Millionen überzeuater Be¬
kenner nicht bloß der katholischen Gemeinschaft
Goethes Werk und Person so vollkommen als
daS Urbild ihrer selbst empfinden dürfen? Nie¬
mals wird aus Gründen , die bei jeder Gruppe
andere find. Goethes Werk das repräsentieren,was diese Gruppen weltanschaulich über sich
hinaus erhöht wünschen. Das heißt nun frei¬
lich noch lange nicht, sich ans de» It .rndonnkt
Banmgartner -Stvckinaml stellen. Eine dritte
Möglichkeit kann in diesem Falle nicht statt-
haben . Denn zu den Menschen , die durch eine
weltbiweaenöe Großtat ein Volk verwandeln
und so ihr eigenes Dasein mit dem des Volkes
ans eivig verschmelzen, hat Goethe nicht gehört
Goethe kann immer nur einen Teil des Gan¬
zen , eine Weltanschannngsgrupve. eine Bil -
dnoasgemeinschgst , vcrkürvcrn. Für vie ganze
Nation ist er einer unter andern. Und » ic -
mand setzt sich außerhalb dieses VolkSoerbandeS .
der zu Grethe kein anderes Verhältnis aewiu -
ne :i kann als das des Nebeneinander in einer
von verschiedenen Kreisen überschnittenen Kul¬
tur . Eine Goethegeiellschafi . die nickt mi' hr und
nickt weniger sein will als ein Verband aleich -
strebendcr Freunde Goethes, müßte gerade
darum allen Uebertreibnngen wehren Denn
jeder Versuch, ihren Heros enonymos zu dem
Reiiräieot,inten dez dcutsck'en Volkes zu machen ,
muß mit dem Widersvruck derer rechnen , die sich
durch Goethes Werk weltanschaulich gar nicht in
astewege repräsentiert fühlen . . ."

Das sind Bedenken , die mich z . T . schon lange
bewegen und zu Rcfvrmvorschläaen veranlaßten
jim „Tag" und im „Türmer " ) . Aber es gehört
anschcmcnd zur Wesensart der Deutschen , daß
sic aneinander vorbeireden jwie auch Roethe
und Äiadtcr ) . Die Frage steht heute io : ob durch
die übliche Vereinsmeierei ein grober Meister
der Vergangenheit in esoterischem Sinne über¬
haupt lebendig wirken kann . Ich habe in mei¬
nem Buch „Unter dem Rosenkreuz " darüber ein
paar Ketzereien angcmcrkt und bin zur gegen¬
teiligen Ansicht gekommen . Dtnsecn müssen
sein, aber sie sind Grabstätten. Wo die Museen
beguiiicn , fliehen die Musen . Als Vorstands¬
mitglied der Goethegesellschast empfinde auch ich
die einseitige Pflege gerade nur Goethes, bei
starker Zurücksetzung Schillers und anderer
Zeitgenossen als untragbar . Jedoch — ob da
oder dort ein Mehr oder Weniger zu verzeich¬
nen sei : mir scheint das ganze Prinzip , die ganze
Anlage dieser Art von Gesellschaften nicht ge¬
nügend beseelt, nicht glänzend lebenswarm.

Nadler gibt nun folgende Anregungen:
. . . „Ter Goethegesellschast wäre der Ent¬

schluß zu einer ernsten Selbstprüfung ihresalten Geistes und ihrer neuen Pflichten auf¬
richtig zu wünschen, Sic hatte sich einst zweiAufgaben geietzt. Die eine : .Wesen und WerkGoethes unserem Volke immer näherzubringcn '.Je nachdem man den Begriff Volk saßt , istdleier Vcreinszweck reichlich erfüllt oder er istin der bisherigen Mittelanwendnng überhaupt
nicht erreichbar. ^ Die andere: .die mit Goetheund leinen Mitstrebendeii verknüvite Literaturund Forschung zu pflegen '

. Das ist im wesent-
Ucheii getan. Was der Goetheforschung noch
fehlt laßt sich ans anderen Wegen fruchtbarerfördern , als es bisher geschieht . Zwischen 188ö
und heute haben sich die Dinge so gründlich
verschoben daß mechanisch den ursorünglichen
Weg veifvlgi' ii iiilnmehr weit vom Ziel abkom-
inen heißt . Die Goeihcaesellschafi braucht »cnen
Wein in ihre alten Schläuche. Wie eine Gesell-
schg ' t ihren Heros eponymos durch den weiteste»
Lebensiimsang ihrer Werke ehrt, ohne in un -
iruchtbaicm Personenkult stecken zu bleiben , da¬
für Bittet die Görresgescllschait ein schönes Bei¬
spiel . Und Schillers Name ist durch die Tchil-

lerstiftnng zcitwürdiger geehrt als Goethe durch
die heutige Form der Goethegesellschast. (Dem
stimme ich als Vorsitzender dieser Stiftung herz¬
lich bei : aber diese Einstellung auf bas Soziale
schließt jene wissenschaftliche Betätiaung nichtaus . L . ) Wenn man durch die Proletariervier -
tel der Großstadt geht , und den Kindern zusieht,dann beschleicht einen der gelinde Zweifel, obdas Gvethejghrbuch das Richtige ist. WelcheWeit von Schönheit und Wissen und Güte istder Menschheit verloren gegangen , weil die
Begabung einer ganzen Volkshälfte ihre Plätze
von minder Berufenen , aber bester Bedachten
verseiien sah Und wenn man an der Hochschule
selber die jungen Leute des Mittelstandes so
tapfer und zäh um die Notdurft des Lebens
ringen sieht so erkennt man , daß hier jene
Klasie zu sinken beginnt, aus deren Reihen sich
die geistige Heermacht der Deutschen ergänzte.
Die einen können nicht herauf und die andern
komnicn ins Rutschen . Daß die überlie¬
fer nngstragen de Schicht nicht breche
und sich in raschem Wechsel von unten
her auffrische , davon hänat bas Le¬
ben der Völker ab . Vor »nd nach 1918 hat
sich da nichts Wesentliches geändert. Noch immer
ist der geistige Vorrat der Arbeiterklasse nicht
angebrochen Die Zahl der Arbeiterkinder an
den deutschen Hochschulen wird sich nicht viel
aeboben haben . Wie viele Arbeitersöhne aller
sind bis aus akademische Lehrkanzeln gelaugt?
Die Kstider der beiden zahlenmächtigsten Stände
verbroncheo sich heute am Mittel zum Zweck .
Ein nackter Goetbckult mit kvsisvieliaem Llppa-
rat hat kein Daseinsrecht mehr . Es ailt . Goethe
mit einem andern Zug seines Wesens lebendig
zu inachein den Freund und Förderer der Ju¬
gend . den hilfsbereiten Menschen . .

DaS schon — aber das ist denn doch eine
aünzlich andere Gesellschaft, die ebenso aut eine
Pestalozzi -Gesellschait sein könnte , und eine
gänzlich andere Einstelliina . Nadler ' schlägt
vor , die jährlichen Kosten für das Goethcjahr-
bnch sei wo 19 000 Mark ) etwa so zu verteilen:
3000 Mark jahr ' ich ein Privatdozentenst' ven-
diiliii. zwei Forichipnqsaufiräae zu je 2000 Mk„
zwei PreisanfgabcnXzn je 3000 Mark , fünf St «»
dcnteiistipcndien (6000 Mark ) . . .

Diese Vorschläge dürften ins Wasser fallen .
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Keine mißfarbenen
Fußböden mehr !

Meine Farbtöne sind
intensiv gelb , rot ,
braun , rieht so misch -
tarben wie die anderer
Bodep - Beizen . Auch
sprechen sie warm
an wie Linoleum .

Ul -Wachsbelze
Llohtecht und naBwUchbtr

Pfunddose 500 « !

G.Doll
Lederhandlung

Werderplatz 39

Gamaschen
in jed . Höhe u Weite

billige Preise

Erbprinzenstr

Berdux

u . Pianos
Hfichste

Auftieichmmgenl
Mäßige Monatsraten !

Nur bei

Lang
Kalserstr . 167/11

Die weltliche Feier der Sonn -
und Feiertage betr .

Für die weltliche Feier der Sonn - und Festtage
gelten folgende Bestimmungen :

l . An dem Bnst - und Bettag , an den Sonntagen
der Ädveutsrelt und an dem i^drifttag sind öffent¬
liche Tanzbelustigungen und solche geselliger Ver¬
eine und geschlossener Gesellschaften verboten ( 88 8
und 8 der Verordnung des Ministeriums des
Innern vom LS. November 1888 , die Abhaltung
von Tanzbelustigungen betreffend ) .

L. An dem Buh - und Bettag und an dem
Ebrtsttag sind außerdem verboten : ^Oeffentliche Auszüge. Musikausfnhrunaen . Ge¬
sangs - und deklainatvrische Bortväge , Schaustel¬
lungen , theatralische Vorstellungen und sonstige
Lustbarkeiten für den ganzen Tag . mit der Aus¬
nahme . daß Musikaussührungen und Theatervor¬
stellungen von 8 Uhr nachmittags ab gestattet
find : am Butz- und Bettag aber beschrankt sich
diese Erlaubnis ans ernste Musik und Theater¬
stücke ernsten Inhalts . In Gast - und Schankwirt -
jchasten dürfen jedoch die letztgenannten Veran¬
staltungen erst nach Schluß des Nachmittags -
Gottesdienstes , bas ist von 4 Uhr nachmittags ab,
stattfiuden . (HZ 6 und 7 der landesherrlichen Ver¬
ordnung vom 18. Juni 1882 ) . die weltliche Feier
qzr Sonn - und Festtage » betr .

8. Am Butz- und Bettag und Christtag sind
autzerdcm verboten : . ..sportliche Wettspiele aller Art .

Karlsruhe , den 8. Nov . 1828 . O .-Z . 218.
Bad . Bezirksamt — Polizeidirektion 6 .

Di « Bekämpfung der Maul -
nud Klauenseuche.

Die Biaul - und Klauenseuche in Spöck und
Graben ist erloschen. Die augcordneten Schutz-
matznahmen wurde » aufgehoben . O . -Z . 220

Karlsruhe , den 8 . November 1826 .
Bezirksamt Abt . II d ._

eirakMerltelluimli.
Auf Grund des 8 22 des Ortsstratzenaesetzes

soll ein Gemeindebeschlutz solgendcn Inhalts er-
lasien werden : v , . . .

. .Die Eigentümer der an „folgenden Stratzcn -
strcckcn aiiarenzcnden Grundstücke haben der Stadt
die Stratzenkostcn zu ersetzen :

1 . Parallelstratzc der Durlacher Allee längs des
BadcnwcrksblockS . , ^ ^

2 . Gerwigstratzc . südliche StraHcnhalste zwischen
Berckmüllerstratze bis zur « trabe östlich des
Badenwerkblockö.

8. Franz Abt-Stratze .
i . Zcppelinstratze zwischen Vogesen- und Franz

5 . Vogcsenstratzc. östliche Straßenseite , zwischen

8. ^ oet
'äestrahe

" Äis ^ en
"

Herder ^ ünd Klovstock -
stratze .

7. Klovstockstratzc . , , , „ . . .
8. Belchcnstrahc zwischen Kniebiostrabe und

Belchenplab . fir .
9. Mainstratze zwischen Scha,linsland - n . Knie-

10. Kniebisstrabe zwtscheir Belchen- und Main -
fttrtfeC.

11 . Schau
'
inSlandstratze zwischen Tauber - und

12. Murgstrahe zwischen Dreisam - und Feldberg -

18. Lauinschkestratze zwischen Knielinger Allee
und Friedrich Blos - stratze .

14. Tulpcnstratze zwischen Kleist- u . Zehntstrahe .
15. Zehntstratze. „ „ . . . . .
16. Birchowitratze zwischen Kailerallee und Hilda -

promenade . . . .Es sinden die allgemeinen Grundsätze über den
Bcizug der Grundeigentümer zu den « tratzen-
kostcn Llnwendung ."

Der Kostenvoranschlag , die Liste der beitrags¬
pflichtigen Grundeigentümer , aus denen das Man
ihrer an die Strabc stobenden Grenzen und die
Bcitragsböbe zu ersehen ist . Nachzeichnungen des
Stratzenplans sowie ein Abdruck des Gemeinde¬
beschlusses über die allgemeinen Grundsätze für
den Beizug der Grundeigentümer zu den Strahen -
kosten liegen bis zum 2ö. November 1826 aus dem
Rathaus — Tiefbauamt . Zimmer 88 — zur Ein -
üchtnahme auf . erniwendungen gegen. den- veabsich .

tcnü zu machen.
Karlsruhe , den 4. November 182«.

Der Oberbürgermeister .

Freitog . den 12 .
ZMllgMriteigerllllg.

November 1926, nachmittags
2

'Ühr .
' "wcrde

"
ich ttn Psandlokal , Herrenstr .,,45 - .

gegen bare Zahlung im Bollstreckungswegc össent-
'

3 Büfettes
"

Kredenz, 1 Bücherschrank. 2 Ruhe¬
bette» . 1 vollst. Bett . 1 Schreibtisch. 1 Bodenteppich.
2 Stehlampen ^ 1 SchreibtUchstubl, ^ Teewagen , ein
lliachttisch . 1 Spiegel . 1 « osa . 1 « cssel. 1 Ärt -
tisch. 2 Äandbildcr . 1 Grammophon . 42 Meter
Rohnessel. 6 Meter Herrcnstosf . 20 Meter Makko-
tuch , 60 Meter Halbleinen und verschiedenes.

Karlsruhe , den 10. November 182«.
Grether . Gerichtsvollzieher .

M fl ft n u n fl.

Um Ihre Außenstände
einzutrcibe » brauch. Sie
viel Zeit u . Geld . Bei¬
des können Sie spare » .
Der . .Rechtswegweiscr s.
Gläubiger " von jurist .
Sand versaht , für leden
leicht verständlich, zeigt
Ihnen den richtig. Weg.
ohne dab Sie fremde
Hilfe benötigen , Preis
pro Stück 2 .88 Jt sr . bei
Borcinsendung . g . Nach¬
nahme zuzügl . 0.88 Jt .

L. ThürliugS .
M .- Gladbach.

Bcttratberstratze 18.

kmpsemütigen
Bestempfohlene . ältere
Auslltznelderm

sucht ihren Kundenkreis
zu vergrützcru . Dieselbe
ist besonders bewandert
im Abändern u . Neu-
herrtchten . cbensalls in

Korsettarbeiten .
Angebote unt . Nr . 1228
ins Tagblattbüro erbet.

schnellstens von Ozaltd -
Lichtvauserei m . elektr.
Rotationsmaschine ,

» ritz Fischer .
Kailerftrabe 148.

Pausen werden auf trl .
Anruf 1072 abgeholt u .
zugestcllt. Vertrauliche

Behandlung .

Verloren -Gefunden
Junger , brauner

3llMlllid
aus den lliamcn .Leid !
hörend , entlaus . Abzug,
aeg. Belohn . Hebelstr.18 ,
bei Eckert .

Entlaufen
sunger schwarz . Schäler¬
bund , an den Psotcn
grau gezeichnet und aus
d , Name » Alex hörend .
Gegen Finderlohn abzu¬
geben hei Otto Müller ,
Herrenstr . 44 . II .

Die Beiträge für den abgelausenen Monat
ivaren vom 4. bis 10. ds . Mts . an unserem Aast

oer mervnnnu uuiuf » um. .. . . . . . ,
lung sn leisten, andernsalls ohne weiteres die bei
Zahlungsverzug vorgesehenen Maßnahmen durch-
gcfubrt werden mtttztcn. „ v „ .

Vorstehende Mahnung findet keine Anwendung
auf Arbeitgeber , welche die Beitrage nach jeder
Lohnzahlung abzusühren haben .

Karlsruhe , den 11 . November 182«.
Allgem . Ortskrankeukast « Karlsruhe .

Der Vorstand : Verwaltungsdirektion :
W. Hof . Sigmund .

BQroräume .
Im 2. Stock der Karlstraße , Nähe der

Hauptpost , sind 2 schöne Büroräume nebst
Mansarde und ca. 40 qm Lagerraum im
Mittelbau zu vermieten . Angebote unter
Nr. 1292 ins Tagblattbüro erbeten

Zu vermieten per sofort oder 1 , April 1927
in Herrenalb

schöner großer Laden

4 ?
Billige

Kurzwaren
Leinenzwirn s*w* u, weiß

Stern i 20 Mtr, 4 Sterne >U V
Maschinenfaden Rone a 1000 Mtr.

4 facb , Obergarn, schwarz u. wß. Holle 40

Maschinenfaden Rone & 200 Mtr.
3 fadt, schwa -z u. weiß - » - Rolle o *1

Reihgarn 20 Gramm - • Rolle 'MJ
Reihgarn so Gramm . Roiie 354
Baumwolltwist schwarz

3
uknlu=i 20 e,

Halbleinenbandpadschen = 3sik.
ä2 Mtr. versdi Breiten • . Päckchen 1° ^

Gardinenkordel Lefaen7Mtr. st<* . 20 -1
Gardinenbördchen u

°
creme

'
mm 104

schwarz und weiß dOJNahtband Roiie a iomo -. ißt )
Merc . Band weis, 2y2 Mtr. • • stüdc 8 -s

Schuhnestel 100 cm lang 10 Paar 25 -̂

Halbschuhnestel b,eit Mac
5
c Paar122t

Durchziehgummi Baumwolle
schwarz . Mtr. * 4

Durchziehgummi Kunstseide
schwarz u. weiß . 5 Mtr . Stück 45 3

Kinderstrumpfhalter on ,
gutes Qummi mit Verschluß Paar äIM

Damenstrumpfhalter ,
glatt und Rüschengummi • - • Paar 204

Strumpfbänder rundl 8arn;e
paar 25 4

Strumpfhaltergürtel • • stuck 45 -1
Sockenhalter . paar 254
Ärmelhalter . Paar 8 -4
StopfapparatÄS » 354

Sicherheitsnadeln on ,
Messing , rostfrei » Hing h 3 Dij. ^

Stahlstecknadeln 50 ^ “iXdosen 154
Nadeleinfädler . s«»<* 5 -1
Wäscheknöpfe • » 4 Dutsend sort. 23 -f
Perlmutterknöofe Karte atvios . 104
» _ uieinselt ., offeneGumfiu - « ajArmblätter platte . Paar dlM
Köperband in weiß und schwarz. ,

sortiert 3x3 Meier . Pack

Wäschebindeband Kunstse
Meter 10ef

Wäscheträger Kunstseide Paar 20^
Nähseide . Rone 54
Schuhanzieher u . KnöpferGam . 35 -f
Taschennähzeug . stude 254

Besafi - Arllkel
Pompadourbügel . stö*
Similiborden . Mtr.

r» * . j . _ für Kleider undBunte Borden Sinsen Air. 45 -J
WollbOrden für Kmderklelder Mtr.
Ansteckblumen . stuck
Ledergürtel sdmppenart . stuck
Ledergürtel schwarz glatt, stuck
Chenillefransen

Chenille - Häkelhüte die große
Mode • • . 100 Mtr. mit Voilage

Posten bunte Damenkragen
stück 95 J

Krimmerbesatz ca. 3 cm breit
grauweiß und grau • • • • • • Mtr.

Wollbesätze far Kleider ".
Meter •

11 cm «
Mtr . Ä . /OPlüschbesatz

Besatz -Felle
8 cm
Mir.

Pelzbesatz
die eroBe Mode Iltr Kleider u . Mäntel

per 1 cm breit
Skunkskanin )
Nerzkanin J
Silberkanin, Fehkanin,
Sealkanin , Biberette ,
Maulwurfkanin• • • Mtr.
Tibet - Moufflon . Mtr. 1 .50

seitdem ich ihn kenne , trinke ich
keinen anderen mehr , Lotte

© LMll—

B «»«li- AllMg
und

BMlguns mit Kraftwagen
am Sonntag , den 14 . November 1926
auf dem Meßplatz um 1 Ulir nachmittags

Erklärung des Ballons findet während der Füllung
ab V,12 Uhr vormittags statt.
Zutritt , um Platz ab V- 12 Uhr
Erwachsene . . . Rillt . —.kV
Schüler . RM . - .80

Mitglieder des Badischen ?luto »iobil - Elubs und
des Karlsruher Luftfahrtvcrcins haben freien Ein¬

tritt gegen Äorzeigcn der Mitgliedskarte .
Preisverteilung und Treffpunkt nach der Fahrt

für die Elubmitglicdcr im Clubheim .
Bei ungünstiger Witterung wird der Ausstieg

um 8 Tage verschoben.

Badischer Automobil -Club

53 In meinem Spezial- WW

Fisch-, Wild - ii . GeflOselgeschBR

mit ausreichenden
Branche geeignet ,
ins Tagblattbüro .

Lagerräumen , für jede
Offerten unter Nr. 1301

Geübte Verkäuferinnen
in Handarbeiten durchaus bewandert

zur Aushilfe gesucht

Rudolf Vieser , Karlsruhe !. B.

Generalvertretung
fühicirde

süddeutsche Speiseöl-Großhandlung
sticht für den Bezirk Karlsruhe bis Freiburg I
zur Mitnahme ihrer erstklassigen Salat -, Tafel -
und Mayonnaiseöle einen Herrn , der in der
Lage ist , die in Frage kommende Kundschaft
(Hotels , Läden . Händler ) zu bearbeiten . In
Betracht kommt nur e ne repräsentable Per¬
sönlichkeit mit allerbesten Umgangsformen » .
Ia Ke ' erenz : n. Ausführlich • Artgebote unter |

Nr. 1288 ins Tagblattbüro erbeten .

Eingang links
heule eingetroffen lebendfrische

Cabliail P^nd 30 Pfennig I
im Ausschnitt Pfund 82 Pfennig

| Ia Schellfisch, Ia Cabliau , Goldbarsch . Rot¬
zungen , Seezungen , Heilbutt , Hecht Zander ,Blaufelchen , Rhein - und .Nordsalm

i Neue Fischmarinaden u . Räucherwaren j
Bücklinge , Sprotten , Flundern . Makrelen ,
ger . Schellfische, Lachsstör , Forellenstör , |Räucheraal und - Lachs

Bismarckheringe
Bratheringe
Rollmops
Russ . Sardinen [

Ia Qualität
Literdose

Mk. 1 .20
Aal u , Lachs !. Gelee , Filetheringe , Appetit

Sild , Gabelbissen in Hummersauce

AUerfeinste Hering in Gelee
ganze Fische Pfund 80 Pfennig

Matjesfilet , Matjesheringe , Vollheringe

Mastgeflügel u . Wild
| Rehe , Hasen . Fasanen , Brüssler Poularden ,

Hahnen , Poulets , Gänse , Enten , Tauben ,
Hühner

Hans Kissel
Telefon 186 u. 187
Lieferung frei Haus

«r 1 . De, , zu SO Jt
Monatsmiete zu verm .

ng . u . 1278 ins Tagbl .

WerMtte
mit Büro . Lagerraum ,
Licht u . Kraft , vreisw .
zu verm . Näh . : Sosieu -
tratze 137, parterre .

Schönes Büfett smodd,
prima Slrbeit , Auszieh¬
tisch. 6 feine Lederstühw,Plüschdiw ., kompl. rein .
Bett , Waschkommode m .
Marm . , Nachttisch , Chif-
soniere . Vertiko , Spie -
aelschrauk. eleg. Wasch¬
kommode m . Marm . u.
Svicaelaufsab . schönes
Kinderbett , Flurgarde¬
robe, Rotzhaarmatratze ,
schöne pol . Kommode,
Klavterstuhl .Brandschrk .,
span. Wand . Bücher¬
etagere . schön . Küchen¬
schrank , Tisch , Stühle ,Schästc, alles billig zu
verkaufen Lehman «,Kricgsstr . 64 , pt. Berkst.

Gut mötsl , Zimmer
an lol . best . Herrn zil
verm . Draisftr . 1« . IH .

Wohn - n . Scklaszimm.
gut möbl ., Balkon , elkt. ,Licht . Kriegsstr ., Nähe
Karlstor . auf 1. Dez. z.
»er,nieten . Angeb . um .
Nr . 1802 ins Tagblattb .
Gut möbl. Zimmer
z. verm . Slkadcmiest. ö8 ,II . Stock . _

Muser
Stesanienftr . 1x 6 u.

1x7 Z .-Wohng., gr . Gar¬
ten , Anzahlg . 20000 Mk..
zu verlauten .

Garienitr . 3x5 Zim .-
Wohng„ Anzahlg . Id bis
20000 Mk.

GabelSbergerstn .8 < 5
Zim . - Wohng.. Anzahlg .
10 bis 15000 Mk.

Zii ringcrstr . 8x8 Z.»'Wohnung , Anzahl . 3 bis
5000 Mk

Einsanrilienhäuser
hier und Umge end, An-
zahluiiq 3 bis 8000 Mk.

Bäckerei . Preis 27000
Mk.. Anz. i bis 10000 Mk

Kolonialwarengesck, .
SSUl Mk.

M - Busen »
Herrenstr . 88 Tel . 5580

1 Zimmerwobuung
sOst - oder Mittelstadt )
zil mieten gesucht . Ana .
uiit. 1287 ins Tagblattb .

Herrenzimmer
Sthlaizimmer
Sneilezimmer

Wohnung
schöne 4 Zimmer evtl ,
aeg .Baukostenzuschuß
jetzt od . später bezieh¬
bar . zu miete » ae »
snckst. Slngeb. erbet,
an Hermann Sauer

Mannheim L 8 . 12

2—3 leere Zimm.in nur aut . ,Hause für
ruhig . Geschäft evtl , mit
Laden , zu miet . gesucht .Kaiserplatz . Stefanien - ,« ismarckstr . bevorzugt.Angcb . unt . Nr . 1288
ins Tag blattbüro ^crbet .

Aelt . geb . Frau sucht
einf . möbliert . Zimmer
(Mansarde ) . Ang . unt .Nr . 1300 ins Tagblattb .

Tücht. üläddien
» dcrlieb . ans 1 . Dekinderlieb , anszcmber gesucht .« norz, Kriegsstr . 68a , I .

Mädchen , das im Nähen
bewandert ist . sucht ür 2
Monate Llumabme in
Familie . Alle Näh - und
Flickarbeiten könnt -über -
nommcn werdcn .Es wird
weniger aut Lohn als au >
gute Bchandluna gcsea .
Angebote unter Nr . 1803ins Tna v l attbüro erbeten

vn

ChalseloWks ,
Diwans . Matratzen.

Patent -Röstc
verkauft billig :

L. Kchrsdorf .Karlstratzc 68
und Schützenstratzc 26,

formschön und billig
bei

As. Klrrmann.
Hcrrcustratze 4V.

KQchen
schöne Modelle , große
Auswahl , billig zu ver¬
kaufen.

Möbelhaus

Maler töelnlieimer
32 Kronenstrabe 32.

3 /
14i4 Geige

iiit u . biü . abzugeb. im
Zriescurgeschäst
Amalienstratze Nr . 87.

Nutzb. pol . Glasschrauk ,Paneel m. Schränkchen,Spiegel , el. Zuglamve ,Gasherd mit Backofen,
2 üunkelbl . Flansch-D .»
Mäntel a 12 .tl , mtttl .
Gr . , pol . Serviertisch u.
sonst , versch . Boecküftr.Nr . Sll , IV . links .

Eebraultzteg
5cklsss-
zimmer

(kurze Zeit gebraucht)
billig abzugeben.

Möbelhaus

Meier Wemhelmer
32 Kronenstratze 32.
Gaszuglamve .

zus .-legbar . Zeichentisch ,
fast «euer Anzug z. vkf .
Adr , im_ Tagbla ttbüro .

DunkelblauerKindermasen
säst neu (Ricmcnsedera .)
vreisw . abzugeb. : Mül¬
ler . Kaiscrstr . Nr . 182.

RufiaerturiBS'
sen gesucht . M .
Herrenstr . 38. Tel . oae"

. . . IIS
in nächst . Nähe Karls¬
ruhes zu miet - n ode-
zu kaufen gesucht . Be
dinaung baldigst
ziehbar . Angeb . Gj’an Hermann Sa » »;Manndei « . L 8. Ist

vettväsrev
Rskrslnax , «ok.
u . GeBchSecßt

Ansk nnft ums «11' *

ZrWutEnBM
Ammerland ^

(Oberbay .) E . ^

§iepp ' DcdfenwerOen pcü .
gefertigt bei .
KUhB et
SrarkgrafenßJ
Ü, * «

Emil Schindele
Bicseld Nachfolger

Markgrasenttr . 45 . Telefon 5825 « . W
erinnert an seine eigene Rhein-Fischerei .

Offeriere für diele Woche r

>MimaftWenKabliau 40 ^
mmm 40 „
Gslbsarfch $5 »

„ RWingen 80 ..
Seilbutt , ganzer Kisch 1 .— Mk.
Seilbutt , zerlegt l .2v „

Alle Sorten lebende Rheinfische :
! Hecht. Karpfen , Schleie . Aal . Zander -
i "tarich . Backfisch zu äußerst billigen
^ Tagesvrcisen . — ?lllc Sorten Maffgo «
sliigel - sowie Hasen . Rehe , virich «-
ganz und zerlegt in allen Teilen , »um

billigsten Tagespreis .
Vcrkaufsstand aus dem Wochcn -
markt . - Lieferung frei Hans :

Statt Karten
Heute vormittag entschlief mein lieber Mann

Dr . med

Hofrat und Oberstabsarzt d , L.
im 67. Lebensjahr .

In tiefer Trauer:
Anna Freifrau von Babo

geb. Buttersack.
Oppenau , Ottersberg, 9. November 1926
Die Einäscherung findet in Karlsruhe im Kre

matorium am Freitag , den 12 . Nov. , um 2.30 Uhr statt
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Badische Tabakbau - und

Verwertungs.A G . Kork-Kehl.
Sine ionderbare Berichtigung.

U1'1< rer Nummer 380 (Kitten wir uns du-
lai « üeweubet , >aß die Gejellschajt ihre G cnc -
» r io w 11t I it it fl am 10 . Oktober nur im

ein -^ Ä ^ Eiger" ausgeschrieben Ijottc, also
ui>« ^ ot*' das wohl bei Behörden und Banken

0M.f(ießt , uom Privatpublikum aber über-
d«w

^ ">chl gelesen wird. Wir haben deshalb an
kli .ernsthaften Willen der Gesellschaft gc-mei -
stz. ' "lre Aktionäre von der Anberaumung der

"Eralversammlnug zu verständigen. Nunmelir
v!, ..

t. uns die isiesellschast , daß sie auch die Ber-
^ "" .sleute der Pflanzer , soweit diese Aktiv-
ver / ' Elen , schriftlich eingeladen l>abe . Bon den
P grienen ir>6 340 Rm. Aktienkapital seien die
lieh . • flc der Verwaltung einstimmig geneh -

ich
'E 'ät worden , was man ivvhl nicht als fal -

bezeichnen könne , da dieses vertretene
^ 'Enkapital bereits zwei Drittel des Gcsamt -

barstelle . Als Unterlage sendet uns die
^ Ebichaft das übliche notarielle Protokoll, das
nidn u Genehmigung der Vorschläge bestätigt ,
^ n aber das wichtigste, nämlich die Zusam -

des vertretenen Aktienkapitals,
s,. „? "en läßt, da die Anwesenheitsliste kein Be-

A, .
E'/ eines solchem Protokolls ist .

&erfüß " er Zuschrift der Gesellschaft geht die son -
>ioiw

^ E Tatsache hervor, daß ein Teil der Ak-
tiat

r<:* die Bertrauensleute , benachrich-
Ärh b'E' ^den ist , ein anderer Teil jedoch nicht,
trn»

" Nieren Erkundigungen haben diese Ber -
Enslcute den Termin zur G .- V . teils zu

jjf.' ' -eilS überhaupt nicht in den einzelnen Be-
bekannt gegeben . Die Aktionäre in den

JJjttit erfuhren überhaupt nichts . An dem
tieim „ unserer Notiz ändert also diese „Berich -

nichts . Daß in der Benachrichtigung der
z .^ °ngre eine gewisse Anslese getroffen wurde,'chon daraus hervor, daß alle Vorschläge0 ittrnmig genehmigt wurden, trotz der großen

danauer Land bestehenden illerstimmung .
in ez - " Et Zuschrift eine? Herrn M . (9 euer
n^ E'ielhnrst entnehnren wir zu diesem Punkt^ svlgendes :

mu
* Reihe von Leute » wurden vor der G .-V .
« timmkarten versehe » , ohne daß diese nach

Tj-k
" ' iE die Aktien vorher hinterlegt hatten ,

tfn, . bevorzugten gehörten jedoch zn den 'Vcr--
llii, - "dienten . Pslanzer und Aktionäre, die die
re » ,

'beebindnng nicht hatten und die Aktien nicht
r,/ . zeitig hinterlegen konnte » , erhielten keine

uinmkarte .
xifi1c. Tabak - 'A . -G . hat in erster Linie Ausgaben
i,,,, ..- reu hänberischen Charakters . Die Vcr-
tzjj-l ^ rlöse sollteer also den Pslanzetn in voller
A » * na (f> Abzug der Unkosten zukommen . Die
z. " °>z a h l u n g e n aus den Berkaufseilösen für

n l«S4er Tabak sind jedoch jetzt noch nicht geleistet ,
ttoru Zuschrift wirst die Frage auf , ob die Ver-
> .? ensleute Prozente vom Umsatz von der

beziehen . In diesem Falle , seien die
» Oi.ranensleute nicht ' Mehr unabhängig, bei den

lüminungen der L .-G .
ichak^ E" diese Vorwürfe nimmt nun die Gesell-
^us v " ' Anzeigenteil der Lokalblätter Stellung .
>vj. ^ e einzelnen Punkte, insbesondere die Art ,

? Abstimmungsergebnis in der G .--B . zu-
'<basi "" rd nicht eingegangen . Die Gesell¬
ig,, bezm . die Geschäftsführung läßt sich nur
" inen ■ Obleuten der Pflanzergemeinden im
' dischrn ^ E« das Zlertraucn aussprechen . Die
Asz . ,

" des Herrn Geyer, die auch in anderen
iuftl,

Er» erschienen ist , wird damit abgetan, daß
° c

.lianvtct, . Herr G . sei nicht mehr Mitglied
ikrkvnz .Ebirhast . Herr G . hat zivar. wie wir ans
ikgg

" 'änng erfahren , den Tabaklieferungsver-
"ber, » ) E viele andere Pslanzer gekündigt , ist
hä » « , ,

" wnär der Gesellschaft. Die obige Be -
ist also sehr zweideutig . Bei der

der etwa 40 Unterschriften dieses Ber¬
ti », "^hvtums fällt es übrigens auf, daß auch
ligh » Anzahl Anfsichtsräte , unterzeichnet

bie sich also damit selbst ein Wohlverhal-
beka ^EUänis ausstellen , denn der Aiftsickftsrat ist
^ rssjw

" E für die Geschäftsführung und etivaigc
^ vßc derselben mit verantwortlich

ich E, . >värc nach alledem wohl angebracht , daß
iich - Verwaltung der Tabak- A .- ls . in such -

Weise äußert .

wirtschaftliche Rundschau .
^tr!^ . ^?bl»»gen im 8. Dawesjahr . Zn dem

^ Es Generalagenten für Rcparattons -
»i E» werden als Leistungen Deutschlands
'E» / .

' Ersten zwei Monaten des 8 . Dawesjah
Ni " 179,6 Mill . Gm . ansgeioiesen , darun

^gsl - ,,r .Oktober 94,6 Mill . Einschließlich deS
>h » "Eüandes aus Ende des 2 . Tawesjahres
Eh«» / E von 99,6 Mill . verfügte der Gcneral -

01 . Oktober über einen Barbestand
tytnhi 1,4 Mill. Unter den Einnahmen im
em ^'. werden aufgeführt zwei Beiträge aus

^ r g/" " " hr>st von zusammen rund 27 Mill.,
?ir lii/rrac- der Besördernnasstcner mit 22,5,»>k z- , der Betördernngsnener mit 22,5
7U>ia « Erin »

'
ung der Reparationsfchnldverfchrei

- ejh,, " der Ncichsbahn mit 45 Mill . Bon den
in,? ' entfallen aus Frankreich 95,6, Eng-

^ s« k >" aUen 8 .4. Belgien 4,2 Mill . Für
!■!) jifirr sind im abgelanfenen Monat

" sür Tachliefernngen 485 und für den
^ichj

" " us dem 2lccvvern Art 22,8 Mill . ae-
ojjh,

' 44 n r ü b e r w e i s u n f e n wurden in
1011 (».•> Mill . vorgenomme» .

^ rze >nk,' ^ Eh » .ng der Anslosuugsrechte. Anfang
5er r " "" rd die :>teichsschnldenverivalt »ng

EihealrhJ- j. der Anslosuugsrechte, die 2ln-
^ teio , nyer von Ncichsnnlcilieil bisher zu-
|®irö dielten , beginnen . Die erste Auslosung
°rr „ 7? öwei Ziehnngsapschnitte zerlegt. An
Ad nehmen die Äluslofungsrechte teil , die
^ r»

'
. Mitte illovember den Slnlethegläubi -

ävkh, Erteilt find Nllr . 1 bis 30 »00>. Der
">! der ^ Er Ziehnng der ersten Auslosung,
ÜDt 5er "

r
11 Ausi- siingsrcchte teilnehmen, ' die

Di i ')) - EI.. .
EN Ziehung nicht mehr nmsaßt mur-

? i>lkt- "
d ' ' <>0l bis 60 oooi , findet in der ersten« j. V4W4 » / t6 “ 1I t lllii ' d »II Uvl vl | lcll

5’#i)rp i?w - o .nhres 1027 halt . Die zweite im
"27 tällige 2>usloi » » g wird im Oktober

C>-’ Einbeziehung aller ausgegebenen^ A 7?,
"Zechte durchgeführt . Die zugeiproche-

» >. tvinngsrechte werde » den Antragstellern

durch die Vermittlungsstellen, bei denen sie sei¬
nerzeit den Jlltbesitzantrag einrcichten , aus -
g e händig t . Für die Anleiheablösungsschuld
einschließlich der Auslvsungsrechte, die an der
ersten Teilauslosung teilnehlnen, wird Mitte
November die K n r s n o t i e r u n g an den Bör¬
sen anfgcnommen, für die der zweiten Teilaus -
lolung voraussichtlich im Zannar nächsten Zah-
^ E^ '^.

i? iüu^hütr von Lluslosungsrechteu , die aus
die Teilnahme an der Auslosung verzichten wol¬
len , um sich für später das lliccht auf Vor¬
zug srente zu rvahren , haben diesen Verzichtalsbald der Reichsschuldcnverivaltung unter
Beifügung der Jluslosnngsscheine zu erklären,nachdem diese Auslosungsschcine ihnen oder
ihrer Bank ansgehändigt ivurden . *

<£ö wird den Antragstellern, die eine Mit¬
teilung darüber erhalten haben , daß ihnen Ans-
losungsrechte zuerkannt sind, denen aber die
Slusloiungsscheiize noch nicht zugegangen sind ,empfohlen , sich nunmehr von den Vermittlnngs -
itellen die Nummer der ihnen zngeteilten Aus¬
losungsscheine angeben zu lassen. Loweit An¬
leihegläubiger eine Mitteilung über die Zutei¬
lung von Auslosnugsrechten nicht erhalten
haben , ist es zivecklos , etwa bei den entscheiden¬
den « teilen auf eine Erledigung ihres Antrages
zu drängen, da die von jetzt ab anSzugebenden« chelne keinesfalls an der ersten Teilaiislosnug
beteiligt iverden können .

Der « chienenanstrag der 2leichsbahu Wie
bereits gestern gemeldet , hat die Neichsbah » mit
dem « tahlwerkSverband einen großen « chienen-
ltcferiingsvertrag abgeschlossen .. Laut „Nheinisch-
westsallscher Zeitung" lautet dieser Auftrag ans
8M 000 Tonnen Schienen , Schwellen und .ülein-
erscnzeng zum Preise von 185 Rm . die Tonne.Tie Abivitklung des Auftrags erstreckt sich bis
ins Frühjahr hinein . Bei den Bestellungen han¬
delt es sich um das in Durchführung begriffene
Erneuerungsprogramm des Oberbaues. Das
Olcsamtobjekt beläuft sich auf 108 Mill . Rm .

üölner Frühjahrsmessc. Die Üölncr Frühjahrs¬
messe 19 -27 wirb am iO. bis 25. März stattfinde » . Die
Allgemeine Messe bauert von « onntag, 26. März , bis
Mittwoch , 28. März einschließlich, die Technische
Messe vom 2a . bis Freitag . 25. Mürz.

Elektrizitäts - Aktiengesellschaft vorm . SB. Lahmeoer
« . Eo .. Frankfurt -Main . Die o . G .P . gcnchmiale
einstimmig die Meqnlaricn und den bekannten 'Ab¬
schluß . SluS dem Ncingewin» von 1 878 482 Rm . wer¬
den danach N Prozent Dividende aus die Bor-
znasakticn und 9 Prozent auf die Stammaktien ans -
gefchüttet Reu in de » AuisichtSrat gewählt ivnrde
der frühere ReichSministcr Dr . v . Raumer.

Millionenverluft bei der Gelsenkirchevcr (Onßstahl-
nnd Eisenwerke A .- (0 . Der Abschluß vom 81 . Zuli
1026 weist einen Betriebsverlust von 800 847 Rm . ans .
Dieser erhöht sich durch Abschreibungen ans l 8(0 188
Reichsmark . Der Generalversammlung soll vor -
gcschlagen werde » , bas Aktienkapital von 4,5
aus 1,5 Millionen Reichsmark zusammen -
zn legen und durch Slusgabe neuer Aktien um
5 Millionen Reichsmark anl 6,5 Milliqncn Reichs¬
mark zu erhöhen . Durch diele Mahnghmcn wird
die Gesellschaft von sämtlichcti Bank- und SLechsel- ^
schitlöen befreit und ans cind. finanziell, gesunde Basis^
gestellt. >- .

Kohleuveredelungs -A .-G . Die kürzlich unter der
Mitwirkung der A .E .G . gegründete Äohlenvcrede -
lungs -A . -G . bat nunmehr ihr A .-Ä . ans 2 500 000 Rm .
erhöht . Gleichzeitig ist zur Errichtung einer
Tchivelaulagc nach ihrem Versalircu eine 21. -G . mit
1 500 000 - Rm . unter dem 'Rainen „Lchwelwerle
Minna Slnna A . -G .

"
, deren SI . -Y . üch ganz im Besitz

der tlohlcnvcredclnnas - A . -<e>. bciindcl . gearündei
worben . Der Auinchtsrat der beiden (vesell!cha »icn
setzt sich zusammen ans Dcniich tSI .E .G . l als Bor -
sitzenden . FcidelS iBerliner H „ „ dc !saeiellichasl als
itellv . 'Borsitzcndcn , Aschaiseiibnrg - Frlknksnrt a . M .,
Pcrtig jGrnbe Leopold 2l . -G . i . Zakob iiloldschmidt,
Locbinaer lE .L .ls . i , 'Ramrath Wl .E .is . j , Henrn 'Ra -
ihan lDresdcner Bank) , Mar Bohl sDentschc Banki,
v . Rieben lBank elektrischer Werte ) und Lalomon-
sohn lTiskonto -Oiesellichasli .

iikapitalserhöbnug der Lüddentschen Draht - Fndu-
strie . Die Gesellschaft beantraat Erhöhung des geacn-
wärtigcn .Kapitals ans 000 01>0 Mk . lieber die Divi¬
dende wie auch über das Ausmaß der Erhvbnng kann
zurzeit noch nichts mitgcteilt werden , da die endgül¬
tige Beschliißtassiing des SlnfsichlsraiS noch anSslchl .
l6 ' . -B . St' . Rov .j

Aktienbranerei Fürth vorm . (sebr . birüncr . Die
«tzcscllschait beantragt Erhöhung des Sl k t i e n -
kapital » nm 400 00«! Rm . aus 1,8 Mill. Rm . mit
BezilgSreckt 4 : 1 zu 125 Prozent und Firmcuände-
rnng in isrttncr -Brä » .

Freiherrlich v . Tuchersche Brauerei A . -G . Rörn-
bcrg . Das Bciriebsiabr 1025/26 ichlrß mit einem
Reingewinn von 688 254 Rm . Die am o . 11 . ab -
gehalicnc Generalversammlung beschloß eine Divi¬

dend e von 10 Prozent . Slns neue Rechnung werden
Rm . 52 020 vorgeiragen. Die schwierige Wirtschafts¬
lage , die schlechte Witterung und die am 1. 1. 26 bc-
bördlichcrscits verfügte Herabsetzung des Lagerbicr -
preiscs haben , wie die Verwaltung mitteilt, bas Bc -
iriebscrgebnis ungünstig beeinflußt.

Bedeutende Erweiterung des EinkaufskonzeruS
Hermann Tieß. Dem Einkanfskonzern der Firma
Hermann Tietz in Berlin sind laut Terstilwochc, die
dem Konzern M. E o n i tz e r u . J ö h n c angchörcn-
den 22 Äoushäuscr i » verschiedenen Liädicn Deutsch¬
lands zum . Zweck des gemcillschasilichen Einkaufs
mit DZiikung vom 1. Januar 1027 an beigetretcn .
Ter Hermann- Tietz-Einkaufskonzcrn umsaßt damit
im ganzen nunmehr 88 Firmen , nämlich außer den
Hermann Tietz sirmiercnden Warenhäusern in Ber¬
lin , Hamburg, München und zahlreichen andern
biroßstädten auch die Firmen H . E . Tietz, das Kauf¬
haus Römischer Kaiser in Erknri , sowie die Geschäfte
des Eonitzcr -Koiizerns.

« onsumsinanzieruna. Tic in Bcrbindung mit dem
-Warenhaus Tietz errichtete Kauskrcdit ?l .-G .
in Zürich wird demnächst in Ztuttaart eine
Zweigniederlassung crössnen , die das Slbzahlungs-
gcichäsl der Tictzschegi « initgarter Filiale finanzieren
soll .

Aus Baden
Motorenwerke Mannheim Sl .-G . Wie bereits

gcsrcrn gemeldet , ist die Klage der M .W .M . gegen
die Lüdbrcmse zurückgezogen und zwar ans ltzrnnd
einer Einigniig der beiden lsruppen. Diese ist , wie
wir ergänzend iiachiragcn , derart eriolat , daß der
Aktienbesitz der Gruppe Fonss anacblich zu einem
Kurs von 12 bczzv . 6» Prozent größtenteils an die
Knörr -Brcnisen- tstrnpve übcrgcaanoc » ist mit der
Wirkung, daß Herr Fonss, R . -A . Dr . « iöbr, Direk¬
tor Eahn lDeutsche 'Berkel,rsbankj und Chesingenicur
'Vollmer , alle Berlin , ans dem Aufsichtsrai der Moio-
rcn- Wcrkc Mannheim ausscheiden . Ebenso scheidet
daS Direkiionsmitglicd « cnkel aus dem Storstande
aus . Da die Einigunasverhandlunaen alsbald nach
der a .o . G .B . vom 4 . « eptember ihren Slniang iiah -
me » , ist die . von dieser cingesetzic Revisionskommission
nicht mehr in Täiiakeit actretc» . Das Aktien¬
kapital der (stesellschait wird von 5 Mill. Mark auf
2 'A Mill. Mark herabgesetzt und alsdann wie¬
der aus 5 Mill. Mark erhöht . Tie neuen Aktien
werden .in der Hauvtsache von Generaldirektor Tr .
Biclmcitcr übernnmnien werden , d >>r der G <-lclll8ia>t
bekanntlich bis Mitte 'Rovember v . F . l 'A M ' ll . Mark
, „ r 'Versi ' i' uw, gestellt und iür einen Kredit der
DisconG -Gciellichg' t in Berlin - von 11- Mill. Mark
die persönliche Bürgschast übernommen Hai .

Banken
Reichsbankausweis. Der Ausweis der Reichsbank

um, 0 . Rovember zeigt einen Rückgang der ge , am¬
en K a p ! i a l a n l a g e in Wechsel » »nd « chcckS ,

-vmbards und Esscktcn nm 00,1 Mill . ans 1450 Mill.
leichsmark , im einzelnen nahmen ab die Beitande
u Wechseln und Schecks nm 67,0 Mill. aus 1848,0
Rill . Rm ., die Lombardbcftändc , um 32,0 Mill. am
0,8 Mill . Rm ., während die Andyge in Effekten mit
V Mill . Rm . annähernd unverändert geblieben ist .
Fm ZusamincnAnig mit der verringerten Fn-

» spruchnahme der Bank sind stlückflüsse an Rcichs -
anknvten » nd Reiitenbankschcincn in Höhe von 100,>>
still. Rm . erfolg, , und zwar hat der U m l a » s a »
t e i chs b a n k n'o t e n um 141 .1 Mill. aui 8184,8.
still. Rm . iäbgcnvmmcn und der an Rentenbank-
hclncn um 58.5 Mill. ans 1250,1 Mtll. Rm . Die
leständc der RcichSbank an solchen Scheinen haben
ch öcmcntsvrcchcnd aus 226-,8 Mill. Rm . erhöht . Tic
ccmdcn Gelder zeigen mit 681 .8 Mill. Rm . elnc .stu -
qhme um 140,2 Mill . Rm . Tic Bestände an Gold
nd deckungssähigcn Devisen sind insgesamt um 20,0
still , ans 2140,5 Mill. :>1m . angewachscn , und zivar
nisüllt die ,'sunabme voll ans die Bestände an <6old ,
ie sich ans l787,l ' Mill . Rm . erhöbt haben , während
ie 'Bestände an dcckungssäliigcn Dcviicn mit 112,6
still . Rin . fast dieselben geblieben sind . Die D e k -
„ ii g Ser Roicn durch ölold allein besterlc nch
on 51,0 Prozenl in der 'Vorivochc ans 54,5 Prozent , -
ic durch Gold und dccknngsfähigc Devisen von «4,0

Märkie.
Bom siidwestdcutschcn Holzmarkt.

Der hierein von Holziniercsienien Slldivcstdemich -
lands schreibt uns : Fn unserem Anfang Oktober ge¬
gebenen 'Bericht über den iüdwestdcutschcn Holzmarkt
war von einer leichten Belebung die Rede . Diese ,
leichte Belebung, die sich vorwiegend in der Nachfrage
nach Bauholz und Brellern äußerte, ohne sich im all¬
gemeinen ans den Schnitiholzmarkt zu erstrecken, läßt
sich auch hcmc wieder sestttellen. Anscheinend hängt
dies damit zttsammcn , daß dao 'Arbeitsbcschasfnngs -
programm der RcichSrcgierung anfänai , einen —
wenn auch nur schwachen — Einfluß ans die Sleschäs-
ttgmig zu gewinnen . Fmmerhin sind die für die
Sägccrzcugnistc erzielbaren Erlöse noch so nnzurci^

Günstige Anlägewerte
Ich hin freibleibend Abgeber von

8 °.
'o Rlnln . Hypoth. Bank Pfandbr. nnkdb. b . 1929 a lC0' i %

8 % Meininger Hyp . Bank Pfandbr . unkdb . b . 19 - 9 ä 100 l 2 ?o
8 »;o Meininger Hyp. Bank Gold Kommunal

Obligationen nnktindb . b . 1 . 1 . 1930, Ern
8 »io Frankfurter Pfandbr . dank Pfdbr. Em . III
8 " o Goldanleibe der Stadt Mainz
8 »io Goldanleibe der Jtadt Ludwigehafen a . Rh .
8 » o hyp . sichgeat . Obligationen der Llndener

Akt. Brauerei , Hannover - Linden
7 » o Anleihe der Stadt Dresden ,

Rückzahlung nnr durch Verlosung
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Ausiührung von Aufträgen an allen in - n . ausländ Börsen

Gewissenhafte , unentgeltliche Beratung in all . Kapital -Angelegenheiten
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Telefon 369 4500 450

Ignaz Ellern Karlsruhe
Kaiserstraße 160 162

chcnd. daß die Sägewerke bei den ungerechtfertigt
hohen und unter der Einwirkung einer bescheidenen
Rachsragc weiter steigenden Rohholzelnkaufspreisc
nicht nur ihre Rechnnng nicht finden können , sondern
daß ihnen deren Bewilligung nicht unerhebliche Ber-
luste bringen mutz . Für Radclholzerzcug -
nisse sind folgende Preise frei Waggon Karlsruhe
jcstzustcllcn :
Bauhölzer, je nach Qualität ibankantlg, rhein. voll-

kantig , lüdd . vollkantig ,
scharskantigj . . . . . 50.50 bis 61 .— . // ie chpi

Borratsholz . 46.— „ 49.— . H so cbm
Reine und halbreinc Bret¬

ter , je nach Breite . . 98.—* „ 108.— .U je cbm
Gute Breiter , je nach

Breite . . . . . . . 85.— „ 92.— M fr cbm
Ausschußbrciier , je nach

Breite . . . . . . . 52.— „ 58 .— . ft je cbm
Rahmen , gute . . . . . 58.— „ 60 .— , K je cbm
Abnahmen . 52.— „ 58.— M je cbm
Latten , gnic . 7,5 bis 8 .1 je ljd . Mtr .
Ablaiten . 5,5 „ 6 je ljd . Mtr .
Blochwarc :

Fichte und Tanne . . 65.— bis 70.— ,H je cbm
' Föhre . . . 82.— „ 90 .— ,K je cbm
Hobelwarc :

gute . . . . . . . . . R29 „ 2.25 .H je qm
unsortierte . . . . . 1.90 „ 1 .95 .tl je qnt
gehobelte A-Bord . , 1 .70 „ 1.75 . // je qm

Ranhspund 1 " . . . . . 1.50 „ 1 .55 . // je qm
Die Preise haben sich also nicht wesentlich

geändert , wenn ichvn sich die Ästarktverhälinistc
in letzter Zeit stabiler zeigten .

Was den H a r t h v I z m a r k t iJnlandwarel an -
bclangi, so hat die leichte Besserung , die im Qktober -
bericht fcstgestellt iverden konnte , im großen und gan¬
zen standgehalten , indessen ist sic nicht von solcher Bc -
dcntnng, daß sich daraus eine lebhaftere Gcschäsis-
iätigkeit entwickeln konnte . Es ist auch zn berück¬
sichtigen , daß daS gegenüber dem Weichholz ganz er -
bcblich Uefer nntcr den Wert gekommene Hartholz
sich schließlich einmal von diesem Tiefstand erholen
mußte . 2Lenn gute Eichcnblvchware ibcsonders trocke¬
nes Material ) mehr gesucht Ist, so hängt dies damit
zusammen , daß die Verbraucher die Basis der Vor-
raiSwirtsäiaft verlassen hatten und deshalb von ihren
Beständen zehren mußten. Die Beschasiung trockene»
Rotbuchen - und trockenen Eichcnfchnittholzes , beson¬
ders in den viclgesraaten Dimensionen , stößt bereits
ans gewisse Schwierigkeiten . Pavvel wird ebenfalls
viel gefragt , indessen find noch entsprechende Bestände
verfügbar. Die Preise für Eichcnblvchware bewegen
sich bei 40 cm Turchmester und mehr für die rkstc
Qualität zwischen 200 und 250 M, für zweite Quali¬
tät zwischen 150 und 170 .// und für die dritte Quali¬
tät mit einem Dnrchmestcr von 85—39 cm zwischen
180 und 170 M . Zuaeschniticnc Harthölzer, Stuhl -
hölzcr , Tischkanteln ebenso wie Parkette werbe » viel
verlangt . Für crsterc schwanken die Preise zwischen
240 und 250 .// . Die Preise für denische Eichcnroh -
siiesen gehen kaum über 150 .// hinaus . ES handelt
fidi hier um Preisnoticriingcn ab südwestdeutschcn
Läaern. ‘

Was das Geschäft in ü b e r s c c i f di c it Hart - » nd
Edelhölzer» anbelangl, so sind znm Teil leichte Preis -
vcrbessernnacn gegenüber den für Oktober gegebenen
stloiicriingeii eingctreien.

*
Karlsruher Produktenbörse vom 10 . Rov . Ab¬

te t l u n g G c t r e.i d e . Mehl und Futter¬
mittel . Der scstcrcn Haltung der letzten Tage ist
eine etwas schwächere Stimminig gefolgt . Hemmend
wirkt noch immer die Unftchcrheit bezüglich deS Berg-
aibeiterstreiks und die damit zusammenhängende
hohe Frachtciisrage . Deutscher Wetzen 80,50—81 ,
dcnlscher Roggen 38,50—24,50 .Sommergerste 25,50 bis
28 , besonders schöne Qualität über Notiz , deutscher
Hafer 19,50—20,56 , besonders schöne Qualität über
Notiz , Plata -MaiS 20—20,50 , Weizenmehl , Mühlen-
fordernng 42,75— 43,25 , Roggenmehl , Mühlenforde-
rnng 86—36,75 , Weizcnsiittermehl, je nach Qualität
14,25— 14,75 , Weizcnkleie 11 —11,50 , Roggcnkleie 11
bis 11,50 . Spezialiabrikatc entsprechend teurer , Bier -
ircbcr 17—17,5", Malzkcime 15—15,50 , Trockcnschüitzel,
neue Ernte 11,50— 11,75 , Spcisekartofscln, weiß
ileiichiae 9,50—10,50 , gelbsletschige 11 —12 Rm . —
2i a n h s n t t c r m i t t eA ( neue Ernte ) : Loses Wic-
scnhen , gut , gesund , Hocken 9—9,50 , Luzerne 9,50 bis
10 .50, Weizen -istoagenstroli. draliiaeprcni 4—4,50 Rm .,
alles per 100 Kilo , Mühlcnfabrikale, MaiS, Bier¬
treber und Malzkcime mit , lSctrcide nnd Trockcn-
ichnitzel olmc Sack , F-rachtparität Karlsruhe bezw.
Fertigfabrikale Parität ,4-abrikstaiivn . LLaaaonprcise .
Kleinere Qnanliiälen entsprechende Zuschläge.

2l b t c i l n n g 29 c i n c und Spirituosen .
Schwacher Besuch . Preise fest sür Reine und Spiri¬
tuosen .

Hamburger Warenmärkte pom 10 . 'Rov . Reis :
Zn Bnrmareis 2. Qualität nnd Slruckireis A I kam
es am Platze zn regen Umsätzen, doch ließ der Er -
porlhandcl zn wünschen übrig. Bei leicht nachaebeii-
t)cn Preisen war der Istbzna nach dem Fnlandc bc -
sriedtgend . Bnrmareis l5/7>- sh,dito per März -April
14/714 sb, 'Valencia 20/6 sh , Slam ooo loko 21/6 shbis 24 sh , Bruchreis AI 14/6 . sh , Patnarcis 4100 loko
30 sh , Monlmein 000 loko 20/714 sh , dito per Avril-Mai 19/6 sh , Bassin loko 1818 sh. — 'Auslands »
■>, «

,
» " : ^ Sendenz ruhig aber stetig. Tschechische

Kristalle .rcinkorn, prompte Ware 15/9 sh . dito perRvvcml' cr -Dczembcr 15/SJ-4 lf), deutscher Kristallzucker
prompte Ware 15 :6 % sh , dito per lstovcmber- Dezcm -
ber loh th . — Hnftcc : Brasiloffcrten bis '.4 sh
nachgcbend. Das Geschäft am Platze und nach demNorden sehr ruhig. DaS Inland bleibt iniercssiertsür hochfeine Evstaricas, die bis 50 Dollar per 50 Kg .
bezahlt wurden. Snntosvrcisc leicht nachaebcnd.Ertra Prime 1.62—1.05, Prime 0 .98— 1.01 , Santo «
Superior 0.95—0.98, GoodS 0.92—0 .95 , Zlcgnlars 0.88
bis 0.94, Rio-Kasfccs 6.79 - 0 .8U, 'Viktoria 0.79—0 .89,Eentral -Amerikaner 1.80— 2.0» per 1- Kg . nnvcrzollt.
— 1 S ch in alz : Tendenz ruhig bei unveränderten
Preisen . 2lnicrik , Steamlard 31,25 Dollar , Trans.
Pnrckiard . i » Ticrces div . Ltandmarken 83—38,25 Dol¬
lar , In Firkins je 50 Kg . netto 0 .25 Dollar teurer ,in Kisten ie 25 Kg . netto % Dollar teurer . Ham¬
burger Schmalz in Drittcltonnen , Marke Kreuz 87,25
Dollar . — Kakao : Tendenz stetig. Preise sür alle
Sorten nnverändert . Sleera , alle Hanvicriiie loko
7,8— 54 ! h , 'Rcuernie, schnckmmcnd 53 sh , dito per Qk-
iobcr - 2! ovcmber 50 sh , spätere Sichten ivurden mit
40 sh genannt. Superior Balna nnd Tohme unvcr-
änderi 7,8— 7,3 6 sh bezw. 7,3— 54 sh , Superior Epoca
-lrriba per 'Rovember -Dezember 82 6̂ sh cusr . an»
geboten . Trinidad per Dezember - Februar mit 61 sh,
zweite 'Marken mit 60 sh cnir . — H ü l s e n s r ü ch t c
Tic Käufer bleiben zurückhaltender , 'Abschlüsse zn
den letzten Preisen kleiner , llebrincs unverändert.

Hamburg, 10 . 2cov . <Etg . Trahrmeldg. ) Zucker¬
te r m i n n o t i e r u n g e n : Iitovcmber 15 .65 B„
15.45 G . t Dezember 15,60 B„ 15,55 G . : Jan . -März
15,95 B . . 15,90 G . . 15,90 bez . :0a » nar 15,80 B . . 15,70
G . : Februar 15,90 B .. 15,90 G . : März 16,05 B„ 16 .00
G . : Avril 16,20 B „ 16,10 G . : Mai 16 .85 B ., 16,30 G.,
16,80 bez . : Juni 16,45 B ., 16,46 G . : Juli 16 .50 B . ,
10.45 <9 .. 16,50 bez . : August 10,65 'S ., 16,60 G . : 16,60
bez . : September 16,75 B ., 16,70 19. Tendenz stetig.

Magdeburger --Zuckcrnotleriivg vom 10 . Rovember .
<9emahle » -e Mehlis , promvi 81 , :>! ovember 81—81^ ,Jan . 81,50 , ststärz 31,7.0—31j?7. Tendenz stetig.

Bremer 21a» mlvollc- 'Rotieri>ng vvm 10. 'Rovember.S ch l n ß k n r s : l'lmerikanische Baumwolle fnlln
middling colour 28 mm Slaple loko 11 .08 Tollarcents
per engl . Pfund,

t
*
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rrankturter Getreidebörse .
Amtliche Notierungen vom 10 November 1936.

loo kg
Parit . Kran kft Goldman» 100 kg

Parit. Krannft . 'ioldmart»

Weizeu Wett .j
Roggen (Inland.)
Bommei - Gerste
Haler (iniand. ,
Hafer (ausländ . .
Mais (gelb )
Hais ( Mesed)

3000
2475

2400 2656
2000 - 20 25

19 25 - 20 .00

Weizenmehl
Roggenmehl
KJeie . . .
Erbsen . . . .
Heu . . . .
Stroh
Bi - rtreber

4225 4300
30 t>0 - 36 60

1125

*) Getreide. HQlsenlrhchte u, Biertreber ohne Sack . Weizen
Hehl , ttoggenniehl und Kiele ohne Sack.

Tendenz fest
Berlin , 10. Nov . Amtliche Produkten -

n o t t c r u II ft e n in Reichsmark je Tonne sWeizen -
nnd Rvftnenmchl je» 100 Kg . ) .

Märkischer Weizen 278—281 , Dezember 292—291,50,
März 292,50— 292—292,50 , Mai 292,50—292 . Mär¬
kischer Roftften 228— 233, Dezember 241,50—240,50 bis
240,75 , März 249—248 B . . Mai 251,50—250 B . Som¬
mer . erste 220— 200, Wintergerste 195—208. Märkischer
Hascr 187—199, Dezember —, März —, Mai —.
Mais , loko Berlin 201—200.

Weizenmehl 80,25—39,2o ,
'

Roggenmehl 83— 84,75,
Wcizenklcie 12 , Roftftenklcie 11,75 .

Svüt ICO Kg . in Mark ab Ablahcstationcn : Biktoria -
erbscn 58—08, kleine Speiseerbscn 10,40— 10,46 , Fut -
tercrbscn 20—81 , Peluschken

'21—22 , AckcrboHnen 21
bis 28, Wicken 25—26, blaue Lupinen 13— 14 , ftelbc
Lnpincii 14 —15 , Rapskuchen 16,20— 16,40 , Leinkuchen
20.80—21 , Trockcnschnitzel,

'
prompt 9,70—9,90 , Soja

19.80— 19,60, Kartofselslockcn 25—25,50 .
k . Mitteldeutsche Häutcauktlon . Halle , 10 . Nov .

( Crln. Drahtmcldft . j Der zweite Taft der in Halle
abftchaltcnen mitielbcutschen Häutcaiiktion von säch¬
sischem Gesälle verlies wiederum sehr fest . Bet
regelmäßigem Besuch sand die anftebotene Ware
schlanken Absatz , wobei sehr ftute Preise erzielt wur¬
den . Preise iin Psenniftcii pro Psundj : Gewichts¬
klassen : 80—39, 40—49, 50- 59 , «0- 79 , 80 - 99 und
100 und mehr Pfund : Ochsen 74,75 bezw . 09,75 bczw .
05,75 bezw . 73,25 bezw . 74,75 bczw . 72. Rinder :
77.75—81 bezw . 75,50—70,25 bczw . 70,50—74,50 bczw .
70.75— 70,75 bezw . — bczw . — Kühe : 61,50—62
bczw . 62—64 bezw . 65,25—68,50 bezw . 66—70,50 bczw .
— bezw . —. — Bullen : 74,75 bczw . 61—61,75 bczw .
00,25—61,50 bezw . 01,50—65,75 bczw . 59,50—60 bezw .
52 .75—53,75 . — Rotzhäutc pro Stück , kleine 12,20,
mittlere 17,30 , grobe 20,65—21 Rui .

Berliner Schlachtviehmarkt vom 10. Nov . Ochsen
a > 54—56 6 ) 49— 52, c ) 43—46 . d ) 88—42 ; Bullen :
fl ) 55—57, 6) 51—54 . c ) 47—49 , d > 45- 46 ; Kühe :
«) 45— 49, 6 ) 87—48, c ) 27—35, d ) 22—25 ; Färsen :
fl ) 51 —55, b ) 45—48 , c ) 40— 18 ; Fresser : a ) 88—48 ;
Kälb e r : fl ) —, b ) 84^ 96, c ) 60—80, d> 45—35 ;
Sckiafe : a > — , b ) — . c ) 38—47, d ) 83—37, c > 25—80 ;
g 4> meine : a ) —, b » 80 - 81 , c ) 77—79 , d> 74—70,
e) 72—78, Sauen 70—73 Rm . se Zentner Lcbcnd -
ftcwicht . — Auftrieb : Rinder 1071, Ochsen 279,
Bullen 258 , Kühe und Färsen 539 , Kälber 1950, Schafe
84,50 , Schweine 9464 . Zum Schlachthof direkt seit
dem letzten Bichmarkt 2022. Auslanüsschweine 2057.
Marktverkauf : Bei Rindern und Kalbern
ziemlich alatt . bei Sckmfen schleppend , bet Schweinen
ruhig . Die Preise sind Marktpreise für nüchtern ge-
wvftcne Tiere und schließen sämtliche Spesen des Han¬
dels ab Stall für Fracht , Markt - und VcrkausSkosten .
Umsatzsteuer sowie den natürlichen Gewichtsverlust
ein , müssen sich also wesentlich über die Stallpreise
erheben . '

Psorzheimer Edelmetallpreis « vom 10 . Nov . lMit -
fteteilt von der Gold - und Silberschcidcanstalt Hei -
mcrle u. Meule A . -G . ) Feinftold per Ka . 2795 .U
Geld , 2812 .Ä Brief . Platin per Gramm 12,50 .«
Geld , 13,50 M Brles . Fcinsilber per Kft . 78,80 M Geld ,
74,80 M Brief .

Berliner Metallmarkt vom 10. Nov . Elektrolyt -
kupser 183,50 , Oriftinalhüttcnrohzink 67,50—68, Re -
inelted - Plattcnzink 59,50—60 , Oriqinalhüttenalumi -
nium 210 , dto . 99 % 214 , Rcinnickel 840—850 , An «
timon -RenuluS 105— 110, Silber -Barren 74—75.

Berliner Metalliermin -Natierunge « vom 10 . Nov .
Kupfer : November 121,25 B . , 120,75 G . : Dezember
121,25 B . . 121 G . : Januar 121,75 B . . 121 .50 G . : Fe¬
bruar 121 .75 B „ 121,75 G . : März 122 B . , 122 0) . ;
April 12" ."5 R .. 122 .25 G . ; Mai 122,50 5) ., 122 .25 G . ;
Juni 122,50 © ., 122,50 G . ; Juli 123 B .. -122,75 G -

Tendenz ruhift . — Blei : November 59,75 B ., 58,75
G . : Dezember 59.25 B . , 59 G . ; Januar 59.50 B ..
59,25 G . : Februar 59 .50 B . , 59,25 G. ; Mär , 59,50 B . .
59,25 G . ; April 59,50 B ., 59,25 G. ; Mai 59,50 be, „
59,50 B . , 59,25 G . : Juni 59,50 B . . 59.25 G - : Juli
59,25 bez ., 59,26 B ., 69,25 G . Tendenz ruhift .

Börsen
Frankfurt a . M . , 10 . Nov . Die Börse hatte in

Erwartung der Rede des Reichsbankpräsidenten Dr .
Schacht , die dieser heute im Enqucteausschutz zu hal¬
ten beabsichtiften soll , ein unsicheres Aussehen .
Tie Spekulation hielt sich zurück , so daß die Umsätze
mäßtft blieben . Die Borbörse war sehr fest und an -
ftcreftt, für manche Werte aber schwankend . Bei Be -
ftinn des amtlickicn Bcrkehrs war die Stimmuna
ftcdrückt, bet uneinheitlicher Kurslafte . Die Kaufkraft
war ftcrinft und der Geschäftsvcrlaus hatte eher einen
lustlosen Charakter . Im lebhaften Verkehr standen
Schifsahrtsaktien , von denen Lloyd auf 178 anzvften
ftcftcn 176,25 am Vortaftc . In J .N . Farbentndustric
kam es zu nroßcn Schwankunften . Vorbörslich notier¬
ten diese Werte 370, wurden dann schwäckier und
senkten sich bis aus 868,6 . Der Montanmarkt war
unrcftelmäßift . Budcrus 118,25 minus 0,5 , Harpener
192.50 minus 1,50, Rhcinstahl 200 minus 2,25 , Stahl¬
werke 152 minus 0,75 . Höher wurden Klücknerwerke
mit 151,50 plus 2,50 ; Mannesmann 188,75 plus 0,50,
Mansfeld 139,87 plus 1 Prozxnt , Phönix 1JXJ,50
minus Ö,25 , Ricbcck 179,50 plus 2 Prozent . Kali -
werte »laftcn höher - Bei chemischen Werten naben
Schcideanstalt aus 186 minus 2, (Soldschmidt auf 141
minus 4 .1 nach, aber Holzvcrkohlunft plus 2 <66) .
Der Elcktromarkt hatte zunächst ftchaltene Kurse , nur
Berftinann war auf 105 plus 2,5 erholt . Am Bank -
akticiimarkt waren die Rückftäune , die etwa 2 Prozent
bctrnften , überwicftend . Nur Berliner Handclsgescll -
schaft erhielt eine Besserung von - 1 % aus 279 . Darm -
städtcr Bank 264 minus 2, Deutsche Bank 188 minus
2 , Disconto -Gescllschast 176,87 minus 0,5 , Dresdner
Bank unverändert 168. Bon Motckrenaktlcn wurden
Daimler 103 plus 1,5 höher , Kleyer 111 unverändert .
Sonst laften höher Oelaktien : Rütgerswerkc 148 .50
plus 1, Stcckar- Wcrke 119 plus 0,75 . Bon Bauaktien
zoftcn Dyckcrhoss etwas an . während Wayß u . Frcytaft
unverändert blieben . Bon Zellstosfaktien fttiiftcn
Waidhos auf 218 plus 1,5 höher . Der deutsche Rcn -
tenmarkt eröfsnetc ziemlich lebhaft bei weiteren klei¬
nen Steifterunftcn . Kricasanleihe 0,835 , Schutzaebiet
17,50 . Dann schwächten jedocki auch diese Werte ab.
Kriensanlcihe senken sich auf 0,827 . Der Auslands -
rcntenmarkt war wenift verändert .

Ter wettere B erlauf brachte J .G . Farben -
industrie eine neue Abschwüchunft aus 360 . Auch
andere Werte bröckelten ab , so daß die Tendenz als
allaemein schwächer zu bezeichnen war .

Dcr Geldmarkt stand wiederum im Zeichen
« roßen Anftebotes und war weiterhin sehr
lciibt . TaftcSfteld 8 ) 4 'Proz ., Monatsaeld 5K —7 Proz .
sc Adresse , Privatdiskont 4 % , Industrie 5 % .

Im Devise n verkehr erfuhren die Latcin -
valutcn eine weitere Abschwächuna . Mailand 117,50,
Franken 159,50 . Das cnalische Pfund notierte un¬
verändert 4,8480 . Die Mark war in Neuyork wieder
schwächer mit 4,21 )4 je Dollar .

Frankfurter Abendbörse vom 10 . November . D i e
Baisse kam im Abendvcrkehr tei weise
zum Stillstand . Bor allem siel wieder die
Tcndeuzbildunft am Farbcnmarkt ins Gewicht , die zur
Erhöhuna neiftte . J .G . Farben eröfsneten zu 850
merklich ftebessert und setzten ihre Erhöhuna bis 853
fort . Die anderen zur Notteruna aelanaenden ScHe
waren zunächst zu den tiefsten Tq^ eskursen achalten
und später gleichfalls 1—2 Prozent anziehend . Die
Abcndbörse schloß in freundlicher Stimmuna .

5 Proz . Rcichsanlcihe 0,795 , Schutzaebtcte 16,12,
4 Proz . Goldmcxtkancr 80,75 , 3 Proz . Silbermexi ,
kaner 15 .75.

Hapaa med . 176,50 , Nordd . Lloyd 169, Alla . Lokal -
straßenbahn 187,50 , Adca 145 med ., Barmer Bankver .
145 med . , Bayer Hypotheken 175, Kommerzbank IM
med ., Danatbank 249,50 , Deutsche Bank 181, Dis -
contoftcscllschaft 170 , Dresdener Bank 161 .50, alles
per med . Franks . Bank 126, Mctallbank 168 med ..
Mitteldeutsche Kredit 178 med ., RcichSbank 164, Lux .
Intern . Bank 13,75.

Bochum 166, BndcruS 112,50 , Dei ' tlch Lux 166 .50,
Gelsenkirchen 169,75 , Harpener 118,75 . Ilse 248 .,alles
per med ., Kali Aschcrsleben 150, Kali Westerc "cln
159.50 Ktöckncr 145, Mannesmann 181 , Obcrbedars

103M , Otavl -Minen 40,50 , Phönix 132. Rheinische
Braun 240. Rheinstahl 187,50, Rlebeck 172, alles per
medio . „ „

Kleyer 107^ 0 , A .E .G . 161,75 , Aschasfenburaer Zell -
stosf medio 144, Bayerische Spiegelglas 75, Berg -
mann 159 medio , Binftwerke 53, Daimler 98,50 medio .
Deutsch Erdöl medio 180, Scheideanstalt medio 180,
Dyckeihofs u . Widmann 75, Elektr . Licht und Kraft
155 medio , Farbcnlndustrie 858,50 medio , Goldschmidt
141, Junfthans 114, Peters Union 128, Schnellpresse

Erankenthal 81,50 . Schuckcrt 149, Siemens med . 195,
oiftt u . Häffner 120, Wayß u . Freytaa 187,50 , Bad .

Zucker 111, Akkumulatoren 144,60.

Berlin , 10. Nov . An der heutiften Börse setzte
sich eine nachhaltifte Exholung der Termin¬
werte durch, die ihren Ausftana vom Markt der Far -
bcnaltien nahm . Das BezuftSrecht aus fünfte J .G .
Farbcnaktten soll im Verlaufe der heutiften Börse
erstmalig notiert werden , und zwar vermutet man ,
daß die Notiz sich über Parität halten werde , da .schon
vorbörslich eine starke Nachfrage nach dem
BezuftSrecht hcrvortrat . Diese Tatsache führte
auch deitz alten Farbcnaktten neue Käufer zu , so daß
diese eine sprunfthafte Besesttftunft um
10 Prozent erzielten . Maßftebcnd für die zunächst
srcundliche und später sestc Tendenz der
Effektenmärkte war außer der ftünstiftcn Laae
des Farbenkurses eine Meldung Aber aroße Retchs -
bahnaufträye an die Rohstahlgemeinschast und bedeu¬
tende Vorverkäufe des Ruhrkohlensyndikatcs , das die
Produktion des nächsten halben Jahres schon jetzt
abftcsetzt habe .» Auch die bevorstehende Notterunft der
Anleiheablösunftsschuld , die Besscrunft der Safte in
der Maschinenindustrie , die ftünstiften Meldungen
über einzelne Gesellschaften , die Ankündiaunn des
Norddeutschen Lloyd aus Wiederaufnahme der Divi -
bcndenzablunften für 1926, die Fusion der Elbe -
Schissahrtsftcsellschaften und die sehr leichte Versassun «
des kurzsristiftcn Geldmarktes führten den hiervon
betroffenen Werten und somit den ftesamten Effekten¬
märkten wieder Kaufintcressenten zu . Auch größere
Dcckunftskäuse trugen zu der Befferung des Kurs -
nivcaus bei . .

Am Geldmarkt gingen die Geldgeber mit der
-Forderung für Tagesneld wieder auf 3 )4 —5 )4 Pro¬
zent zurück . Monatsgeld 5)4—7 Prozent . In Pri¬
vatdiskont war nur wenift Umsatz .

Slnt Devisenmarkt bröckelten Paris und Mai¬
land gegen London ab.

Im einzelnen konnten Montanaktien mehrfach um
3 —5 Prozent anziehen . Tie Essener Steinkohle ,
Hoesch, Ilse , Köln - Reueffen , Riebcck - Montan usw .,
chemische Werte befestigt , Obcrkoks plus 5 , Köln -Rott -
weil im Zusammenhang mit der Farbcnhanfle plus 5 .
Elcktroaktien haussierten zum Teil , Akkumulatoren
setzten auf größere Abschlüffe 8 ) 4 Prozent höher ein .
Poege plus 8 , Schlickert plus 2, Bergmann plus 2 ,
A .E .G . unverändert . Bankaktien bis 6 Prozent höher
(Berliner Handelsanteilc ) . Unter Schifsahrtsaktien
zogen Norddeutscher Lloyd um 8 )4 Prozent , Hansa
um 4, Hapag um 2 Prozent an . Bon den Ncbcn -
wertcn zeichneten sich deutsche Maschinen lvlus 4 )4
Prozent ) wie überhaupt Maschinenfabriken , von
denen Ludwig Loewe 6)4 Prozent gewannen , ferner
Tertilaktien sStöbr plus 6)4 Prozent ) , Svritwcrte
(plus 8 ' Pro )). ) , Schultheiß splus 4 )4 Proz . ) , sowie
Basaltaktien auf die beabsichtigte Einführung in den
Tcrmtnverkehp splus 7 Proz . ) durch feste Haltung
aus - Ausländische Renten uneinheitlich , heimische
Renten unter Führung der Kriegsanleihe mit 0,840
und der Anleihcablösungsscheine allgemein fester .

Baiff « an der Berliner Nachbörse vom 1 ' Nov .
sEig . Drahtmeldg . ) In der zweiten Stunde h an
der Nachbörse verstärkte sich die 1- rs »
abschwächuna zu einer förmlichen
Baisse . Maßgebend hierfür scheinen aber weniaer
die Vermutungen bezüalich Machenschaften in der
Bezugsrechtssrage für J . G . Farben zu sein , sondern
vielmehr die Tatsache , daß bas gesamte Publikum ,
sowie große Teile der Bankwelt und die berufs¬
mäßige Kleinspekulation Glattstcllungcn Vornahmen ,
mit dem Hinweis , daß ein scharfer Rückschlag kom¬
men muß , wenn in diesem gegenseitiaen Uebersteiaern
der notwendige Ausgleich fehlt . Dieser technischen
Notwendigkeit geaenüber dürften die znr Begründung
heranaezogeiien Gerüchte ivcv.tg Bedeutung haben .
Ein allzu großer Optimismus zeiate sich bisher in
der Beurtelluna bcsF a r b e n » B e z » g s r e ch t e S ,
daS' von fast allen Zl ' ticnkäiifern weit über Parität
bis zu 40 Prozent geschätzt wurde , und heute weit
unter dieser Schützunn mit 32,50 notiert wurde . Der

Spitzenausgleich im amtlichen Verkehr betrug
8 Mill . Rm ., aber der tatsächliche Umsatz außerva ^
und im internen Anrechnungsverkehr der Ban »

dürste ein Bielsachss hiervon betragen . Das Bezu «
recht von Köln -Rottweil und Dynamit Nobel notie »

dementsprechend 16,25 , und das sür Rheinisch -w °»

fälische Svrengstofs 18. Farbenaktien wurden
börSlich mit 847. später wieder mit 850 not» r

Deutsche Bank 181,75 nach 189,75. Danatbank »« -'

nach 266,25 , Commerzbank 189 nach IW , Dresdn
Bank 168, Schultheiß 281 . Gelsenkirchcn 170.
verein 147, Harpener 182,25 nach 194, Rheinstahl l -.
Oberkoks 141, Kricasanleihe 0,790 , Schutzgebiete

Devisen .
w Berlin , 10 Novemb **

Zpsofljl
(. Brief**
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TO-Cj
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+ 0.Z+
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+ 9.7?ns

Buenos - Alre «
Kanada 1
JaDan
Konetantinooe !
London
New - York
Rio de Janeiro
Uruguay

1 Pes .
kanad . Doll .

1 Yen .
1 türk . Pf .

1 Pf .
1 D .

I Milreis
1 Peso

Amsterd .-Rotterd . l (X> G
Athen 100 Drarhm
Brilss . - Antwero . 100 Belg »
Danzig 100 Guld .
Helsingfora 100 finn . M .
Italien 100 Lira
Jugoslavien 100 Dinar
Kopenhagen 100 Kr .
Lissab -Oporto 100 Esrudo
Oslo
Paris
Prag
Schweiz
Sofia
Spanien
Stockh .-Gothenb .
Wien 100

Geldkurs
9. 11 10 11
1 710 1 709
\m 4 210

2 .067
2125 2125

20 -393 20 .395
4 206 4 707
0 .572 0566
4 165

1 8 .17
4 -1E0

168 24
5 5-9 5 .24

58 580 53 .58
bl .49 8149

10576
17 66
7 .415 7 .415

111 -91 112 -
21 525 21 .525
10b 22 10528

13 69 13 52
12 450 12.455

81 09 C1 15
3037 3032
63 72 6360

112 28 112 .32
59 29 69 29
5 892 5 892

100 Kr .
100 Pres .

100 Kr .
100 Pres
100 Leva
100 Pes .
100 Kr .

_ Schilling
Budapest 100 000 Kr .

Basler Devisenbörse . Amtliche Mittelk «
vom 10 . Nov . (Mitgeteilt von der Basler Hande ^
bank . ) Paris 16 .50 , Berlin 123,10 , London 25 .1»^
Mailand 21,55 , Brüffel 72,20 , Holland 207,80 , Ak»
york (Kabel ) 5 .18 )4. Neuvork (Scheck) 5. 18 , Can »̂

5,19 , Argentinien 2,11 , Madrid und Barcelona TjW
Oslo 129,80, Kopenhagen 138.—, Stockholm lAA
Belgrad 9,15 , Bukarest 2,85 . Budapest 79,50 ,
73,15 , Warschau 57,50 , Prag 15L5 , Sofia 8,75.

Berlin , 10. Nov . O st d e v i s e n : Danzig 8A «
bis 81 .09, Bukarest 2 .885—2.855 , Warschau 46.63—« Ä
Kattowttz 46.68—46 .92, Posen 46 .68— 46.87, Riga
bis 81 .20. — Noten : Polen , große 46.66—w '*
Estland 1.107—1.117.

Ergänzungskurse
zum Frankfurter Kursbericht .

Oie &ane verstehen sich ln Prosen r
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ü , ah?esi . .
3 '/. 1903. 04

Hess. v . 1899
^ Heibe . .
8*/*° ,. abffeat. .
3 *V* Maesp »'

0 .730
0 800

0 .750

8ÜB

9. u .
1°/« Hessen
(°/o Württemh . 0 750
iVjo v . HWn-üA

von 1903
,ü‘o Sächsische

Staatsanleihe
' ' Säeh«. s <»nfe

- 1 — Rhein
mu .Bvp .Ptdb.

| J5
—
70 0

Prämicn -Sätze
der ßan ^firma Baer & Elend . Karts : ube-

\ U. Elek. Ges .
Bochumer .
Darmfit . Nhb .
iieutfiCb .Banw
Dificontu .
•Defidner Bk
Ue»r. ErclAI
D.-I uxemb .
rarbenlndiist .
' elsenKtrch

Nov. Dez

1 n
10 ii

6V> 9
6 9
| V, 8

IV
9

’
12

15 '/, 22
9 12

Jan.
Hamb. Paket ’.
Handels^ee .
Haipener
lacht u. Kraft
Mannesmann
Nordd . Lloyd
1 bnenix . . .
Whemstahl .
Öieiii .&Halsk

\ *

Frankfurter KursMiit
Die Kurse verstellen sich in Prozent ,

Dentsehe * t « » t » panl « rf

9,11 in li
5•/, Betcha-Anl . 0 -820 0 815
Wj do . 0910 0 -900
Dolia .rac.il -Anw -

Pr Consol «
Stlnaai < 1901 - -

SVt \ . i .W &-S0 0 730
4% Blfr. E.B.Aaltihi - •
9V, % S«TIIIP.(Bl.
8®/„ liyi. E.B.»« lihi
85. PI. t ! Prior-

do .
■A. do . konv .

0750

0 .780
1 .20
130

_
130

125

Fremde Werte .
9. 11 10 . 11

ä% ln .IS.lll .9lk. — . -
In . «i«i .(Cel4' 48 25 47 25

9h» Mtt ton» mnirt - . —
♦9s °/» Z«i.ini*.taL 37 75 37 37
S°,, Mexikaner

Tamatilip &s . 26 -50 23 -
«% Tnrk . v . 1912 1 $ 30 17 50

Anat . 8 . 1 3126 -
504Tehuantener 3Q § o 30 .87

Transportwerte .
Hapag . . . -8t)n 181 50 182 —
.Norde Uoyd 40 173 . - 17b 75
B&Uim .u.Ohiofi 100 — 10012

llad . Bank . 100
Bkrajt. > llit.ll. 100
titsch , Bank 100
LMflconro-G. l&O
Oread . Rank 80
Metattliank ISO
Mitt. Credit .lv 90
Oeat .treditanet .
ith . Crcditn 40
■ind .nisk 43 . 100
Wiener Bankv.
Wdrtt. Notenb

Banken .
9 11

160
>64 -
' 87 50
175
' 65 50
173 -
155 . -

8 50
t40
158

5 70
152 -

10 11
161 . -
258 . -
186 . -
171 —
164 .50
17 . -
1 4

8 50
140 -
158 -

5 79
15125

Indnati -ie werte .
Bochum QüBTOh170 - — 171 —
BudcrusKie. SCO116 .10 118 25
Otsch-Luxtm. B-. 700 1/2 167 50
Gelaenk Bg . 700 174 .75 >74 -
Harnen. Bg . moo 191 117 . —
Minnum.RSIina.t'iOO18b 50 lo4 —

Masat . Bgh . 60
Phönix Bgb . 600
Tellue Bergb. 20
l.auraliutte 100
Brau . WuIlelZO
Adt Hehr. SO
AdlcrSiOup. 260
Asch . Zellst . 400
Bad Weinh. iS
Bad.Msch.F. Dirt. 200
Pad. Ufartnf. Für 400
Bay Spiegelg tSO
Uml»i».Hli«llk.300
Cb. Alnertw. 800
Daimler Mot . HO
dt. Cm 4 Silknk140
Jsch.Viriastatt. 200
OycksmeflWidir..U0
Kis . Kaisersl. 40
Bl. l.lcnt u.tvr tk

9 II
135 75
135 . -
qa -
77 50

148 50
42 -

109 50
145 50

133 -
157 25
100 25
181 75

10. ll
137 . -
133 50
103 -

77 5"
148 50

42 25
109 -
14 / 50

8 20
121 • 0

37 50
65 -

130 -
150 .
102 -
163 - -

Ü 6
*
0

157 —

9. II
56 50
0370

El . Bd . Wolle 100
Emag Krankt . 6
Eln .iSrkai .in .1000
Kühn. Mach 100
K.r.tte . Hninnerei 210 —
Kaper AÖchl . SO
l .-G . Karben nd
«ehr . Kahr 100

Fiitnicii. Jitir >20
fit. Paktr.iWitt . ' OO
Kuohs Wagg . '

(Jritzn . Msch .300
fjrün 6t Bilf. 190
Haid 6t heu 300-
rtantw . Khaa 200
Heddernh Kupt.
Hooh-u .Tiefb 20
Holzmann . .90
Hol/.ver .*ind . 80
mag Erlang . 20

92
358 50

48
84 25
82
0 .525

127 . -
130 -

100- -
154 -
64 -
73 50

10. 11.
58 -
0 ' 70
54 5 i
64 -

210
91 75

360 . -
50 -
87 50
82 75
0 530

127 50
132 50

53
8a 25

100 -
15 <} 50

70 -

9 11. 10. 11.
lungh.tJebr . 140112 - 114 90
Klan;. Krim 120139 130 -
Karlsr. Maoh. 50 46 46 25
KleinSchanzt, h B. SO 9 » 25 91 -
Knorr . .50 1 3 — 139 -
Kons Braun 15 51 — 5Ö —
( raudta)kom .50 — . — — -
IJimeyer . 150 >54 - 154 50
bechxverke 25011b — 11b 50
t̂ d . BpicharzöO ~ 29 .—
i.inoleumw 120170 - 170 —
Lud . Walzm.500 | 08 50 110
Maink Hoch 14011075 111 75
Mcenus Starn 30 55 55 -
■iot . Obenis .250 62 25 62 -
leck . Kahrz .100113 75 HO -

eter « Union 30126
Plili lUkm.Rayitr'iO 67 —
Porz . Wesnel IOC 70 —

129 50
64 -

10 11
112 -
149 -

75 -
15 . -

9 11
! ieintger , 8 . 30118 25
Kbelnett .kiiak . 100 ' 52
Rhena . Aach . 60 78 -
Kodberg . . . — - -
Rhcktorthw . 10 - ■ . — —
Rhteerswer 160 138 50 141 —

3chlinkLC .1000 - - - -
Sctmen. Pranken. 100 30 - 82 25
ithriam. teckfih. 60 Ql . — 83 75
Schi . Bemeis40 73 . — 73 . —
Achuht . Herz60 . 60 62 . —
Sichel 6: Cq. 40 2 20 • -
iniaiElit .litr.100 - — 84
sinalco Drm. 40 55 - 55 -
SOdd Metall 160 86 — 86 —

rnktteia. Sinikila — •— — —

dknat. rarsli - , 40 32 — — -
Pinsel . Nhrn . 200101 — 104 50
fiiqtiR3tfnir« ti .)2&i20 . —

1(kllilia Stilo.Kik.50 e J —
120 .40

63 50

911 . i #Jli
Way«* Kr»jrt.«0 141 - 1,4

3eB . Wldh .HtlOO 2
Zuckt Wagh . 40 I

„ Kranklh
!! Heilbr .

riß -
. . . so izrz

40 9Ö -
« 111 25

_ OftsteVn 40 143
"

lf | 7*
. StuttgarUO Ii2 60 U 4 '

variabel
Htma Motor . SU 9 -̂— V
l)»ch . Petrol.180 99 — " V
aroök . Wftrttao 72 —

^ncuii .
12 60 12^?Bad . Kohle

6»/„ diu finsnl .
5»f,.Priat.fili«.M
50/(>pnl t Ri],in .
50/nSiik.lnuk .li .l'

5 70

Brl 'mer Kursbericht
Die Kurse verstehen sich in Prozent . — Der niedrigste Nenn -

betrag einer Gesellschaft ist neben deren Namen angegeben .
ueiohehnntHiaront II"/ .. — Beichsbanklombardsatz i “;«.

l 'estvcriinNliclie Werte
9 11.
1275

560' 5 80
0 742
0817

0 80
0 782

0 88

fi0/o L.-E . Kohle
6° 'o Pr . Kali .
Goldanleihe . .
4>'j r.chatz . IV -V
(>o 0D . licichsan .
4°.o »

49 » Schutzgeb . 16 25
Sp .-Pramienan 0 447
4° ’o Pr CooboIs 0 792
9 ' .Vo . . 0 785

„ 086
fto.'o Mexikaner
4‘ 3 0est Pch . 14 25 -
40/0 ()est . Goldr 26 -
4° o ( est . Kronr 2 80
4° a Tlirk . adm lt > 10
40 „ T . Bagd . H. l 28
4"',, Tttrk v liki . Io 80
4*a T . Zoll 1911 17 37
4° oT -IOOK1/tsc 32 2o
4C,oCng Goldi 26 10
4" o ( ng Kronr . 3 87
d" » Tenuantep 31 -
41,.°.'o ••

Plandbriele
0 70

10 . 11
12 95

5 60
95 80
0/2
(1812
2 805
0795

0 91
16 95u
0785
0845

24 25

3 Io

4° /o Bad . bcliatz
Berl Hypothek .

1-4,7 -su .Abg ..
do . Serie 23, 24
do . Serie 25 .
do Kerle 26 . .
do . Komm 8 . 1-2
Dtsch Hypoth

ö . 1, 4- 24 . .
Frankl Hypbk

8 . 14 . . . .
Frankl Ptandb

8 43, 44, 46-52
Gothaer Grund

ki60 Abt . 2-2i
do Abt . 21
do . Abt . 22
do . Abt . 23 .
do . Abt 23a
do . Korn Em . 1

14 . - 14 -

3 60
4 35
109

13 70
450

9 11
1140

10 11.
1140

8 20 8 -

11 43
11 10
0 280

11 37
11 30
0 285

1270 12 70

113i 1130

1240
5 80

123 '
5 60

ambg . Hypbk
tf. 141- -690 .

liecklenb . Hyp .
u . Wbk 6 . 1-8

‘eining . Hypb .
Em . 1 - 17 . .

Io. Prfimienpf .
do . Em . 18 . .
Io. Em . 19 . .
'ioidd .Grundkr .

8 . 3- 19 . . .
Io. 8 . 20 . . .'reuö . Bodenbr .

8 . 3—29 . . .
real !.Central t>.
8.V- 99, 01—12‘ieuü . Konim .

\ euü . Hypbk .
1904—(A . . .

reuü . Pfandbr
8 . 17—;« . .

o . 8 . 34 . . .
.o . Komm . Etu .

1- 12 . . . .
h .Wefitf Bod *
kredbk . S . i -1-

do . 8 . 14 . .
Fiiten bali n - Aktie »

^ -ü . f . serk . tiO' - 157 —
.lochbahn . 60u 100 - 10 50
•üd . Ei .kenb . 80o 14J . - 139 50
Baltimore . . . 99 -75 9 ^ 50
.uxemb . P.H B - . —
chantung . . 11 -70 1112
anada -Pacif 'c 110 - 103 60

S4ehi ^ attrta >Aktiei
». Ausu -al . 3t*' 185 ~ “
lapag 30» 181 2z l79 25

ilanib . SQd. 80o 18b 60 18 -
lanaa . . 239 __ 239 —
tOSitiog . . 20. 189 7o 86 7o
•k'ordMoyd . 4i 1/3 7 174 75
eroin * 82 25 85 -87

Hank - 4Utie
ikf . Btau ln 3 71 WO

Bann . B . Ver . 2o 145 - 148 50
Bay . H n .Wb .2o 1/4 - 177 -

13 75 13 65

12 -15 1215

5 53 5 60
12 20 12 05

Seri.taan .G. 100’ommerzbk . öO
Darm et . Bk . 100
Deutsche Bk . 60
D.Uebeisb . 1000
DJsc .-Kom . 40
Dresdner Bk . 20
f̂ eipz -Cred A.2o
Mitt . Crcdltb . 20
Oest . Credit . .
Keichsbank 100
HhCreditbk . 20
rfhein . Westf .

Bd Cr.Bk 100
Wiener Bankv .

9 , 1
267 25
19 : 50
260 .
18650
126 50
\ lt

-

152 50
155 50

8 65
165 --
140 -

10. 11.
265 50
19 ' 50
257 . -
186 -
129 -
174 -
366 -
143 50
155 25

8 70
165 . -
140 -

175 - 175 -
5 85 5 -70

Braoerei - A ktien
/ ngelhara . au*J 169 50 168 -
SchötVerb -B .260 2oÖ 50 268 . —

chulteis *!^ . 2 '̂ 28o - 266 —

lndn *trie - Aktien
lach - i êuer 00
Accumulnt 500
\ aler &Opp . ^5(i
\ dleih - Clas200
Adlwerke . .

'40
Allg .ElekG . 50
Ammendf P . 50
ÄnglCon .G . 100
Anna , btein 800
VnnenerGuli 16o
Asch . Zellst 30>'
Augfi .N'rb .M.20Cj
Balcke M&sch .
Barop .W’alz . l4<‘
ilafialt A .-G. 2i<
Bay .7 piegelg .60
I. P . Bemng 20t-'lerg Kvekiu 4<*'
Berger Tiefb . do
Jl . Anh . M. 100
tJergm E .W . 20o
il Karl In 1000
U. Maechin - 10n
üng Nürnb . 50
locnum . GuÜ 5o
iebr BOhler JW»
iraun . Brik . 5l)n
drech .Kohle 15*
8reitenbg Zo .« 1
Urem Mnol . 250
Brem Vulk . 1000
.. Wollka. 1000

25 - 25 .37
141 152 .37
13u 1^0 5J
136 / 13/ . -
108 . 11 . -
U9 . v4 -
164 37 1- 2
186 : 1 - 50
108 - 2

o9
146 .2s 144 -
128 128 50

102 50 104 -
102 - 109 -50

cb - 64 -
228 25 229 .
100 101 -75

15 <rlb
55 bi -

ibOtO lbl
108 - - 107 -
108 - 110 -50

54 5 - 53 12
172 75 171 . -

161 161
’

193 19 /
J 40 75 l J8
190 - 190 -
115 111 .
146 - 140 . -

UrownBov &C .
ftuderus . . 200
Busch Wagg . 80
(lapito & Kl . . .
Charl . Wass . 120
Chm.Buckau 300
„ Heyden . 40
„ Gelsenk . 1000
„ Albeit . 30u

Conc. Chera . 400
Cont . Cautch . 40

Daimler . . 60
Beim. Linol . 160
>eflsauer Gas 80

Dsch At Tel . 150
„ Luxcmbg . 100
Dsch.Eb .blg 80
„ Erdöl . . 400
„ Guüstahl 60
„ Kaiiw . . 200
„ Spjegelgl 10t.

Ton u dt . 20
„ Wolle . . 80

Eisenhdlg . 80
„ Ma^c^ün . 100
tonne , sm . . 60o

!)reed Gard . 50
Düien . Met. 100o
Dürkopp . . 150
DUssEisenh 250
Oyckerhoff . 60
Dyn . yobel 120
ßlntr . Brk 600
öisen Kraft 260
;.lek . Kiefer 21X
„ Lichtu . Kr .60
ü . Bd Woll . iOo
'-mail nirichCO
•InzmgerW . IOo
CrlangerBn .100
i'lrnemann . 60
Sflchw Bg . 600
"' bs . Steins . 700
/ aber Bleist .140
( ,-G .Farb .In .lOO
(‘’eldm . Pap 6<
/ eit ÄGuill SG
Krankt . Zuck iO
Krankonia . 100
Kiiediichsh 30f<
R , Frieter . .60
Fuchs Wagg . .

9 . 11 10, 11

116 -
69 75

24 -
123 25

m
Ivb -

1§2 50
10150
179
159 50
87 60

17325
107 / 6
105 - -
126 -
125 60
1U3 -
127 -

7050
‘ 9 50

118 -

Ul -
1U1. -

85 .
68 25
76 26

1/0 .26
170 . -
81 -

15760
156 ik
68 50
50 .25
66 -

135 -

l ?8l2
17b -

358 25
156 50
160

32 -8 /
32 .

82 :
'

0 .56

23 -
123 50

133 : —
10 - 50
164 25

94 . -
133 -

m -
159 -75

88 - J
171 . -
10/25
185 - -
12/75
125 2-
104 2a
127 -/0

/ ! -
90 -

120 -
b ?; -
103 7a

ol/o

77 .7a
l/o - -
170 -

80 -
16325
1535 -
5887
oü 2a
95 -

140
68 -

1/2 -
l/o - -

360 -
15750
6100
89 -
22 . -

86 -
0 97

9 11. 10 11
5 ' . - 54 -
80 . - 81 50

178 - l ? 3 . _
32 12 33 -
84 25 88 -

166 50 162

16775 iS “

96 . -
145 50 143 25

23 22 8722 22 -
151 50 148 -
12a 26125 50
0912 99 50

161 - - 164 -
. 124 -
103 87 1 . 4 87

69 75 70 oO
90 8550
68 65 -

190 . - lbo 60
44 87 4o 37
87 50 ' 4 . -

167 . 168 . -
83 50 8 -
62 37 62 -

126 25 125 50
160 lot 50

78 77 . -
25 .60 25 -

152 50 1 5
117 50117 50
163 - 165

76 37 73 . -
28 25 25 75
6150 - . -

Jlse Bergb . 20U 251 254 . -
•rt êrichAsplMO 14 -7 147 .
M. JQdelAico .HÖ1 \ 0 130 nO
fungh .Gebr . 140 J 13 U3 12

Äiahla Porz . 100 102 25 98
{ahlbaum . 30 - . 190
KaU Aschers 50 154

#
153

Karlsr Mfich. öo 48 .12 4/50
Klr.cknerw , 00n 14 ^.50 -47 50
Köhlm .StÄrk .Ct) irj . ft )3 .
KolbÄSchftl IOO143 37 148 75
Köln -Neuees . «n 175 50 175 12

Ga^ ren .Eis 100
»eb .ÄKönig 400

Gelsen Bgw .400
Gelsen . Guff. 400
Genschow . 400
Germ . Zem . 140
Gerresh Glas400
Ges f . e . Unt . 100

.Ginnes &C.lOO
Giockenst . . 140
Gebr .Goedh . 150
Ch. Goldfich . 200
GothaerWag . fiO
GörlitzWagg .20
Greppin , W . 100
Gritzner . . 800

-lacketh Dr . 40
Halle Masch . 40
Hammer Sd . 200
Han Mascn . 150
Hansa IJ:oyd 20
Harburgw .G 20
HarkortBgw .20
Haxpener . (100
Haiunann . 50
C.HeckmannSOO
Hedwigsh . 25o
Held &Kranke20
Hilpert M&. bü
Hirsch Kupf .150
Hoesch Ejs 600
HofTm StArte 60
Hobenlohew .
Holzraann . 80
A.Horch & C.180
Hotelb .-Ges .700
Howaldw . . 300
Humboldt M. 20
Lud. Hupfeid 80

M. Hm sch -80

9 . 11 10 11
Köln -Rottw . UO l o 6 60 178 . -
Kooth . Gell 80 | 9 . - 90 -
Krau . s & Cie . 60 . Z§ ~ 75 —
Kronpr .Jlet . 150 105 — 106 -
Kyffh . Hotte 20 69 - 68 -

Lahmeyer . 150 153 — l r 4 .1 2
Laurahütte . 60 76 -25 75 50
l.eopoldegr . 140 120 - 12 - 50
LInäc Eiern . 100 1 55 50 154 - —
Llndctröm . 200 166 50 166 —
Lingner W. 140 :04 104 -
LinheHoffm 20 8 1-25 80 -
Ludw . I/Jtve 300 209 - 216 -
C. Ixirenz . 60 120 . — 119 75
' .Odencch . M. 60 116 - 116 -

.llagdebg . M 80
C D . Msgirus 60
Mannesm . . 600
Manncsm M 200
Man.«i .t'ergb 50
Uarit ’nh b .K . 80
M.Kb.BieuertUO
'(aximllians .120
Vtch.Wb . Iin . 40
M.Web . Zitt . 100
Vetallbank 160
Miag . . . . 2u
ttix &GenestlüO
Motor .Deutz 150
dalh .Bergw .700

112 .50
65 0

186 . -
9 -

( 37 02

110
64 . -

184 .50
850

137 . 7
70 -50

125 -

194 -
96 -

139 .
75 .12
90

9650

im
Xeck Fahre . 100 —
Nieder .Kohl .300 165 165 -
Nordd Stgt . 600 168 - 157 -50
„ Wollkämm 500 loo . — 155
Nord . Kraft 100 85 -— 8ö . -
Nümb Herb 80 - 78 -

Ol ersch .Ebf 60 104 - - 1C4 50
, Kokewerk .400 14g . - i46 -o7

Öeking -St . . 600 67 -25 59 76
Orenstein . 200 129 60 1246 /

PanzerA .-G 200 95 - 94 50
Phön .Rergb 300 140 75 13d 75
•fuJ. Pintech 600 122 - 120 -
Pittl Werkz . 120 145 - 140 -

Rathg .Wag .100 75 50
Kaveneb .Sp 200 — — —. —
ReicheltMet .100 109 - 109
ReisholzPap .120 223 224 —
tth . hraunk . 300 - 60 - 248 —

üh . Elektra 100
„ Btablw . . 900
„ Nass . Hg . 100
„ Spiegelgl .300

Kn.w .Kikw .300
Khenania Ch. 20
Kheyütelekt . .
Rlebeck3Ion .400
J . D. Riedel . 40
Rock ,k Sch .1000
Roddergrube400
Rombach H . 300
Roscnt . Porz .300
RQtgersw . . 100

Machs >‘nwerk 20
Sachs . Thüring .

Porti . Zem . 160
Sachs Wagg 60
Sachs Werst 40
Salzde .furth 160

angerh M. 60
Sarotti . . . 20
SchaierBlech 60
8 cheideman .20o
Schering ch . 260
Schl Textil . tUU
Schl Zink . 100
H. Schneider 80
Scböller Eitort
Schrlftg .Off. 160
Schuh &S&lz .lOO
ochuckert 700
Seebeck . . 200
Siegen Solin 40
SiemensGlas ^OO
Siemens HaJ.700
Sluner . . . 100
StaUfurt Ch . 100
Stett . Cham 300

Vulkan 120
Stöbr ä Cie . 250
8toewerNah .2U0
Stoib Zink 100
Srral Spielk .GOO

Tafelglas . . 60
Teoklenburg . .
Telefon i’eran 60
Terra A .-G . 80
Thale Elsen 200
Thome , Kr 400
Transradio 160
Ttülf . Kloba 200

9. 11.
150 -
192 50

2 90
172 26
10* . -
/ 8 -

. 40 -
15 -

120 -
139 26

11b -

10. 11
154
196 76

i \
176 50
Ut . 7ö

78 . -

57 50
91 7ö

186 50
14
164 50

28
40 25

241 -
6750

142 -

#. ii . * • !:
i ° 4 ' ioV
ha M
sir ii,?

4 : V
64 -

tö § .50
/ 0
69 -

tb4 . -
/ 0/ . . 0

76
66
8 )75
90 -16

159 -

( 7L25
179 -

27 50
92 . -
41 -

19 50
150 60
63 . 0
69 .50

8950
87 87

1SI
‘
75

172 -

105
27 75
93
40

Union cb .Pr 16t
Farziner PapSO
V. isl .Fr Gtun 4<»
V.Dsch .Nick30 (t
V.Glanz .Elb .öOu
V. Mt. Haller220
V. Schf Bern . 40
Ver .Stahlw 1000
V. St . Zypen üOO
Vibtoria -Wk 60
VogelTel .-Dr .4t»
Vogtl . Masch . 40
„ Tülllab . 140

Vor .Biel Sp . 180
Wand -Wk . 100
Warst . Grube 60
Weg Iin -Kus840
Weg ÄHübn IOO
Werns Kam . 60
Westeregeln 160
Wt! .D . Hamm60
Wü Eis Lg . 260
Westf . Kupf . 100
Wiek Zem 600
Wilheirnsh E 40
Witten Gutt . 200
Wittkop Tfb .140
R. Wolff . . 80
Zeitz . Msch . 100
Zellfitoff -Ver 60
Zellst Wald 100
Zimmermsw . 20
Zwickau M&. 20

ttolontalwert '
j y

Dtech Octalr . hU 3 ’ 8 -
\ W

Neu -Guinea . 30 1400
^

M- li
iS - fl
164

60 -
8. -

l 50 fo
134 ; lU '

162 .
- M ;'4 - ¥i

Otavi -Minen . - -

blrhfnmtl . 4 /
Dsch .Petxol . 160 1

^
0 ' p

'

m , rTf
Sloman -ßalpet .

l- ränr .finjp ^
Brem . Besig" ~ ' • * ÄOll

?D .Sehachtb 500 1 2
10

130 25

FeinJut . Sp . 100 _
GAd & BUI 180 Igo . 5
Knorr . . . . 60 1) 9 kv 5
Koll Ä .Jourd200 8 <

IMot . Mannh . 100
i Schuhi . Herz 601Wiesl . Ton 200

. 20 76 ~ M *

600 123 50 ' o? '
107 . \ s '

i128 idf “'
i | | .eo i li '

LZF
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